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IN DIESER 
AUSGABE

In 6-8 Wochen auf Ihrem Dach

Schützen Sie sich als Hausbesitzer:in
mithilfe einer eigenen Photovoltaik-
anlage vor steigenden Stromkosten
in 2024!

Wir bieten Ihnen alle Leistungen rund um die Planung, Montage, Installation
und Inbetriebnahme Ihrer PV-Anlage aus einer Hand an.

Zusätzlich legen wir großen Wert auf echtes Handwerk, denn wir sind ein
Osnabrücker Elektro- und Dachdeckermeisterbetrieb!

Sunxpert GmbH   |   info@sunxpert.de   |   Mindener Str. 344, 49086 Osnabrück
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Elektro- & Dachdeckermeisterbetrieb
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 27. Januar 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 22. Januar, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
18. Januar 2024.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
25. Januar 2024.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 26
9 06 83 10

Glandorf
info@kfz-gutachten-kueser.de
www.kfz-gutachten-kueser.de
Mobil 0 15 16 / 8 48 79 40

Haftpflicht- und Wertgutachten 
Beweissicherung · Rechnungsprüfung

Ihre schnelle Hilfe im Kfz-Schadenfall

Großer Dank geht an  
Dieter und Kerstin Lampe
Grünkohl-Essen zu Gunsten des Kiwanis-Clubs  
Osnabrück-Teutoburger Wald
Schon im November 2023 fand 
das große Grünkohl-Essen im 
Landkreisrestaurant in Osna-
brück statt. Pächter des Res-
taurants Dietrich Lampe und 
Mitinitiator Christian Barthold 
spendeten den kompletten 
Reinerlös des Abends dem Ki-
wanis-Club Osnabrück-Teuto-
burger Wald. Nicht allen Anwe-
senden war der Club zunächst 
ein Begriff, das änderte sich sehr 
schnell und die über 200 Grün-
kohl-Esser griffen erneut tief in 
die Tasche und füllten das rote 
Sparschwein, mit dem Dieter 
Lampe und Christian Barthold 
durch die Tischreihen gingen 

und beide machten so ein wei-
teres Mal an dem Abend Wer-
bung für die gute Sache. 
Kiwanis ist ein Service Club, der 
ausschließlich Kinder und deren 
Familien unterstützt. So sind die 
wichtigsten Events im Jahr der 
Jazz-Frühschoppen im Februar 
und der Oldimertag im Juni. 
Alle eingenommenen Spenden 
kommen ausschließlich Kindern 
in der Region zu Gute, zum Bei-
spiel sind hier zu nennen: der 
Pferdeerlebnistag für Kinder, 
die Schulranzenaktion, unter-
stützende Aktionen in Schulen, 
aber auch die sehr vielen spon-
tanen Hilfen, die regelmäßig 

nicht in die Öffentlichkeit kom-
men, aber Kinder und junge 
Familien unkompliziert und 
schnell unterstützen.  
Beim Grünkohlessen kamen nun 
nahezu 2.500 Euro zusammen. 
Von dem Geld konnten Weih-
nachtswünsche erfüllt werden. 
Kleine Patienten des Kinder-
hospiz und deren Geschwister 
sowie Kinder aus Familien, die 
sich im Moment in einer schwie-
rigen Situation befinden, konn-
ten damit beschenkt werden 
und diese Kinder haben da-
mit ganz sicher mit dem Weih-
nachtsbaum um die Wette ge-
strahlt. Vizepräsidentin des Ki-

wanis-Clubs Kerstin Höfelmann 
und Laura Bernard von den Fle-
xiblen Hilfen Bad Iburg Tecklen-
burg freuten sich mit Dieter und 
Kerstin Lampe über die bunten 
Päckchen, die in die Familien ge-
bracht wurden.
Ein großer Dank geht an Dieter 
und Kerstin  Lampe, an Christian 
Barthold und an das Team des 
Landkreisrestaurants, die mit 
ganz viel Engagement dazu bei-
getragen haben, dass die Veran-
staltung mit einem sehr guten 
und reichhaltigen Essen wie-
der ein voller Erfolg wurde und 
Kindern eine große Freunde ge-
macht werden konnte. � o

Fo
to

: K
iw

an
is

Kiwanis-Vizepräsidentin Kerstin Höfelmann, Laura Bernard von den Fle-
xiblen Hilfen Bad Iburg/Tecklenburg (von links) bedanken sich bei den 
Initiatoren Dieter und Kerstin Lampe.
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:) Entdecke  
Dein Happy

Beim Škoda Buffet  
am 20. Januar
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Alles Gute und ein gesundes 
neues Jahr 2024 für Euch 
und Eure Familien!
Im Einsatz für Bad Iburg: Im Landtag  
haben wir uns unter anderem für neue  
Finanzierungen für unsere Kurorte und 
die Fortsetzung der Breitbandförderung 
ein gesetzt. Jetzt heißt es dranbleiben, 
damit die Ganztagsbeschulung auskömm-
lich finanziert wird und neue Förderungen 
in Kinderbetreuung, Landwirtschaft und 
Ehrenamt fließen.
Gutes Stichwort: 2024 soll das Jahr unserer 
Ehrenamtlichen werden. Zuhören und 
konkrete Maßnahmen auf den Weg bringen: 
Dafür gehe ich auf Vereine-und-Verbände-
Tour und freue mich auf Euch!
Lasst uns weitermachen.  
Mit vereinten Kräften für Bad Iburg.
Euer 
Jonas Pohlmann

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Cut & Colorline
49186 Bad Iburg

56

„Speed-Meetings“ bringen Jugendliche  
und Betriebe in Kontakt
46 Unternehmen stellten sich in der Realschule Bad Iburg Jugendlichen vor
Aufgeregt dreht Marvin seine 
Bewerbungsmappe in den Hän-
den. Vor dem Klassenraum war-
tet der Schüler auf sein erstes 
Bewerbungsgespräch bei Hö-
cker Polytechnik. Die Nervosität 
ist dem 17-Jährigen deutlich an-
zumerken: „Ich möchte mich für 
eine Ausbildung zur Fachkraft 
für Lagerlogistik bewerben. Im 
Sommer nächsten Jahres geht 
es für mich los. Hier habe ich 
jetzt die Gelegenheit, den Be-
trieb kennen zu lernen.“ So wie 
Marvin haben zahlreiche Schü-
lerinnen und Schüler aus dem 
Südkreis beim „Speed-Meeting“ 
in der Realschule Bad Iburg die 
Chance ergriffen, ihren poten-
ziellen Ausbildungsbetrieb ken-
nen zu lernen und den ersten 
Schritt in ihre berufliche Zu-
kunft gewagt.

Dieses Format trifft  
den Nerv
Gemeinsam mit der Realschule 
Bad Iburg und dem Regional-
management der Leader-Re-
gion Südliches Osnabrücker 
Land hatten die Servicestelle 
Schule-Wirtschaft und der Ar-
beitgeberService der MaßArbeit 
das „Speed-Meeting“ im Rah-
men von „Azubis werben Azubis 
light“ organisiert. Das Angebot 
richtete sich an die Jahrgänge 
neun bis 13 der Schulen im süd-
lichen Landkreis. Dass das An-
gebot mit 86 Schülerinnen und 
Schülern und 46 Unternehmen 
so rege wahrgenommen wurde, 
ist für MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers ein Signal, dass die-

ses Format den richtigen Nerv 
trifft: „Die Speed-Meetings sind 
für beide Seiten vorteilhaft: Die 
Jugendlichen, die oft noch un-
genaue Vorstellungen davon 
haben, wie ihr beruflicher Weg 
verlaufen soll, kommen auf un-
komplizierte Weise erstmals mit 
Arbeitgebern in Kontakt. Und 
auch die Ausbildungsbetriebe, 
die nahezu durchweg hände-
ringend Fachkräfte von morgen 
suchen, können sich in den kur-
zen Gesprächen ein erstes Bild 
von den Bewerberinnen und 
Bewerbern machen. Offenbar 
mit Erfolg, wie man an den vie-
len zufriedenen Gesichtern im 
Anschluss an die Meetings ge-
sehen hat.“ Es seien 134 Gesprä-
che geführt worden. 

Lisa hat ihre „Speed-Meetings“ 
noch vor sich. Aus dem Ange-
bot von 80 Ausbildungsberu-
fen vom medizinischen Bereich 
über das Handwerk bis zur In-
dustrie hat sich die 15-Jährige 
für insgesamt drei Bewerbungs-
gespräche mit den Personalver-
antwortlichen einer Apotheke 
und Physiotherapiepraxen ent-
schieden: „Mit Bekannten habe 
ich vorher über meinen Berufs-

wunsch gesprochen und mich 
ein wenig vorbereitet. Klar ist 
für mich jetzt, dass ich etwas im 
medizinischen Bereich machen 
möchte“, erzählt Lisa, für die es 
das erste Bewerbungsgespräch 
in ihrem Leben ist. Aufgeregt 
ist auch Sina aus der neunten 
Klasse, die sich nicht nur bei der 
Physiotherapiepraxis vorstellt, 
sondern auch aus erster Hand 
erfahren möchte, wie eine Aus-
bildung bei der Polizei abläuft. 
„Eine solche Gelegenheit, die 
ganze Bandbreite der beruf-
lichen Möglichkeiten vor der 
Haustür kennen zu lernen, ist 
einmalig. Die Unternehmen 
im Südkreis können jungen 
Menschen eine berufliche Zu-

kunft bieten. Angebote wie die 
,Speed-Meetings‘ tragen zur 
nachhaltigen Fachkräftesiche-
rung bei“, betont Bad Iburgs 
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers und bedankt sich bei den 
Unternehmen und den Schulen, 
insbesondere der gastgeben-
den Realschule, für ihr Engage-
ment.
Für Sebastian Gottlöber, Fach-
leiter Berufsorientierung der Re-
alschule Bad Iburg, und Verena 
Fehrlage, Schulsozialarbeiterin 
der Realschule Bad Iburg, lie-
gen die Vorteile auf der Hand: 
„Durch die ,Speed-Meetings‘ 
setzen sich viele unserer Schüle-
rinnen und Schüler intensiv mit 
ihrer beruflichen Zukunft aus-
einander. Sie müssen aus dem 
breiten Angebot maximal drei 
Unternehmen auswählen, die 
sie näher kennen lernen möch-
ten. In den ,Speed-Meetings‘ 
mit den Unternehmensvertre-
tern bekommen sie einen rea-
listischen praxisnahen Eindruck 
vom Berufsalltag. Diese Infor-
mationen aus erster Hand sind 
sehr wichtig.“ 

Angebote wie die 
Speed-Meetings 
tragen zur nach-
haltigen Fachkräfte-
sicherung bei. 
Bürgermeister  
Daniel Große-Albers
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MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers (v.li.), Sebastian Gottlöber, Realschu-
le Bad Iburg, und Bad Iburgs Bürgermeister, Daniel Große-Albers, freuen 
sich über den Erfolg der „Speed-Meetings“.
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Wir freuen uns auf Ihre telefonische Anmeldung unter 05403-3448010

Seniorentreff
HAUS SCHÜRMEYER 

Bielefelderstraße 21

16. Januar
Fit ins neue Jahr:
“Waldspaziergang” 
mit Nicole Beermann

06. Februar
Achtung, fertig, TRICK !
Zaubershow mit Frank Katzmarek

20. Februar
Winterliches Singen
mit Irina Sterkel 

05. März
Shopping beim “Modemobil”
mit einer exklusiven Modenshow

19. März
Deutscher Volkstanz
Tanzgruppe
Heimatverein Lengerich

BESUCHEN SIE UNSER SENIOREN CAFÉ

Seniorentreff
HUBERTUSHOF

Schlossstraße 22

Am 1. Dienstag im

Am 3. Dienstag im

jeweils ab 14:30 Uhr

Unser Programmangebot für Sie: in Bad Iburg

Was die angehenden Fachkräfte 
später in der jeweiligen Ausbil-
dung erwartet, wollen die Ver-
antwortlichen in den „Speed-
Meetings“ so klar wie möglich 
darstellen. „Toll, dass so viele 
Unternehmen aus der Region 
mitmachen und die Vorteile er-
kennen“, zieht Annika Schütte 
von der Servicestelle Schule-
Wirtschaft der MaßArbeit Resü-
mee. Bereits im Sommer hätten 
die Jugendlichen im Rahmen 
der Ausbildungsmesse ,Azu-
bis werben Azubis‘ erste Kon-

takte zu den Betrieben knüp-
fen können, ergänzt Carolin Pie-
per, Ausbildungslotsin bei der 
MaßArbeit. „Die Speed-Mee-
tings schließen für viele daran 
an.“ Für Sina wird es nach dem 
Abschluss der neunten Klasse 
ernst: „Ich habe schon ein Prak-
tikum als Industriekauffrau ge-
macht. Heute stelle ich mich bei 
einem Betrieb vor und hoffe, 
dass ich dann nächstes Jahr 
meine Ausbildung dort begin-
nen kann.“ � o

Schnelles Internet  
für 190 Adressen 
Haushalte in Bad Iburg sollen vom Breitbandausbau 
profitieren
Der Zeitplan steht: Voraussicht-
lich Ende 2024 können weitere 
190 Adressen in der Stadt Bad 
Iburg und den Gemeinden Bad 
Laer und Hilter über schnelles 
Internet verfügen. Möglich ma-
chen soll dies der Breitbandaus-
bau. Vertreter von Landkreis Os-
nabrück, den Kommunen, des 
Netzbetreibers und der ausfüh-

renden Firma beteiligten sich 
jetzt am Ersten Spatenstich.
Mit dem Ausbau werden ins-
besondere unterversorgte Ge-
biete im Außenbereich von 
Bad Iburg ausgebaut. Es pro-
fitieren aber auch angren-
zende Adressen in Bad Laer 
und Hilter. Dort wird ein Tief-
bauunternehmen rund 38 Ki-

Rund 190 Adressen werden bei den Ausbauarbeiten in Bad Iburg, Bad 
Laer und Hilter mit schnellem Internet versorgt. 
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lometer Glasfasertrasse bauen.  
Nach Abschluss der Tiefbau-
arbeiten Ende 2024 erfolgt vo-
raussichtlich Anfang 2025 die 
Inbetriebnahme der Glasfa-
seranschlüsse. Der Breitband-
ausbau wird vom Bund mit 50 
Prozent und vom Land Nieder-
sachsen mit 25 Prozent geför-
dert. Die restlichen 25 Prozent 
trägt der Landkreis Osnabrück 
bei. Bis 2025 sollen dann alle 
„weißen Flecken“ – also beson-

ders schlecht versorgte Gebiete 
mit verfügbaren Bandbreiten 
von weniger als 30 Mbit pro Se-
kunde – im Landkreis beseitigt 
sein. Im Landkreis Osnabrück 
wird dann die Beseitigung der 
Grauen Flecken“ (zwischen 30 
und 100 Mbit/s) folgen, nach-
dem das Land Niedersachsen 
entgegen früherer Planungen 
zugesagt hat, auch ab dem 
kommenden Jahr den Breit-
bandausbau zu fördern.� o
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Dieses Mal von Pastorin Angelika Schmidt 

Prosit Neujahr
„Prosit Neujahr“ haben wir ein-
ander in der Silvesternacht zu-
gerufen. Dieses Wort „Prosit 
Neujahr“ hat seinen Ursprung 
im lateinischen Wort „pro-
desse“ und bedeutet so viel 
wie: „es möge dir nützen, 
es möge dir zuträglich 
sein“.
„Prosit Neujahr!“- 
Das neue Jahr 
möge dir nüt-
zen, es möge 
dir zuträglich 
sein. Oder frei 
übersetzt: Es 
möge sich alles 
für dich zum Gu-
ten wenden.
Diesen Wunsch kön-
nen wir nur zu gut gebrau-
chen. Denn das alte Jahr hat 
uns manches zugemutet: Na-
turkatastrophen, Kriege, In-
flation, persönliches Leid und 
Schmerz.
Manches davon haben wir viel-
leicht zurücklassen können, an-
deres wird uns weiterhin ver-
folgen und wartet auf Lösun-
gen.
Prosit Neujahr! – Etwas Neues 
beginnt. Das neue Jahr ist wie 
ein unbeschriebenes Blatt. Als 
Schülerin habe ich gerne eine 
neue Seite in einem Heft be-
gonnen. Sie war frei von Ge-
brauchsspuren oder Fehlern. 

Alles konnte neu und besser 
beschrieben werden. Neu an-
fangen zu dürfen, ist wie ein 
Geschenk. Anfangen ist wich-
tig. Andererseits fällt jeder An-
fang auch schwer. „Aller An-
fang ist schwer!“, sagt der 

Volksmund. 
Was hilft bei Neuan-

fängen, sei es in 
der Schule, im 

Beruf, bei einer 
neuen Arbeit, 
in einer neuen 
Stadt? In allen 
Anfängen hilft 

das Wissen, 
dass wir nicht 

allein sind. Die 
Erfahrung, jeman-

den an unserer Seite zu 
haben, der uns begleitet und 
stärkt, egal, was kommen mag, 
macht Mut zum Aufbruch.
Gott gibt uns diese Zusage. Er 
hat uns versprochen: „Ich bin  
bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende“(Matthäus 28,20).
Gott ist und bleibt mit uns un-
terwegs, egal, was das kom-
mende Jahr auch bringen mag. 
Er bleibt der liebende Gott an 
unserer Seite. Vielleicht sollten 
wir das neue Jahr damit anfan-
gen: Gott zu vertrauen. Und 
dann das Neue bereiten, das 
Bessere. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen „Prosit Neujahr“!

DAS GEISTLICHE WORT
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Weihnachtsaktion  
war großer Erfolg
Mit der Aktion „Ein Paket für 
dich“ konnte der Soziale Klei-
derladen Bad Iburg in Zusam-
menarbeit mit dem Kindertreff 
Flavour, dem Arbeitskreis Asyl 
und der Pfarreiengemeinschaft 
Bad Iburg viele kleine und große 
Menschen zu Weihnachten eine 
große Freude machen. 
Rund 250 Wunschzettel waren 
im Sozialen Kleiderladen ab-
gegeben worden mit echten 
Herzenswünschen und die Bad 
Iburger zeigten Herz. 
Alle Wunschzettel wurden ab-
geholt und dann wurde der ent-

sprechende Wunsch schön ver-
packt abgegeben. 
Kurz vor Weihnachten konnten 
die Geschenke dann abgeholt 
werden und damit konnten die 
Bad Iburger hilfsbedürftigen 
Menschen die Weihnachtstage 
ein wenig schöner machen. Den 
Kindern wurden die Geschenke 
direkt vom Nikolaus übergeben, 
der von Hubertus Töniges liebe-
voll gespielt wurde. 
Eine erfolgreiche Aktion, die 
nach ein paar Jahren Pandemie 
bedingter Pause wieder aufle-
ben konnte.� o
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Ev. Öffentliche Bücherei 
Bad Iburg hat viel vor
Änderung der Öffnungszeiten ab Januar /  
Unterstützung willkommen
Das Team der Bücherei im evan-
gelischen Gemeindehaus in der 
Schlossstraße 24 wünscht al-
len Bad Iburgerinnen und Bad 
Iburgern ein gutes Jahr 2024. 
Durch die Leseaktivitäten und 
Spenden der Bad Iburgerin-
nen und Bad Iburger kann das 
Team der ev. Öffentlichen Bü-
cherei Bad Iburg auf ein erfolg-
reiches Jahr 2023 mit interes-
santen Kontakten, vielen neuen 
Büchern und tollen Gesprächen 
zurückblicken. Für das neue Jahr 
hat sich die Bücherei vorgenom-
men, die Bad Iburger wieder mit 
vielen aktuellen Büchern zu ver-
sorgen. Die Ausleihe ist kosten-
los. 
Ab Januar 2024 gelten neue Öff-
nungszeiten: Montags von 14 
bis 17 Uhr, mittwochs von 16:30 
bis 18 Uhr und freitags von 10 
bis 11.30 Uhr.
Am 21. Februar 2024 startet die 
Bücherei mit der ersten Veran-

staltung für dieses Jahr. Ab 15.30 
Uhr gibt es im Gemeindehaus 
bei Kaffee oder Tee und Keksen 
Buchvorstellungen aus den Be-
reichen Roman und Krimi.
Damit wir auch in Zukunft die 
Bücherei verlässlich öffnen kön-
nen, bitten die Bücherei um die 
Hilfe weitere ehrenamtlich tä-
tiger Damen und Herren, die 
das Team unterstützen möch-
ten. Aus persönlichen Gründen 
haben zum Jahreswechsel drei 
Kolleginnen ihre Tätigkeit been-
det. Wer Interesse an Büchern 
hat und Kontakt zu Menschen 
mag, meldet sich während der 
Öffnungszeiten in der Bücherei 
oder an den Öffnungstagen te-
lefonisch unter 05403/5693. Au-
ßerhalb dieser Zeiten können 
Interessenten gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Marion Wiegel und das Team 
freuen sich auf einige neue Kol-
leginnen oder Kollegen.� o
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!

25 % AUF ALLES*

10 % auf Wäsche*
*Nicht auf bereits reduzierte Ware

WARE AUF  

EXTRA-STÄNDERN

bis 50%
REDUZIERT

Kostenlose  
Parkplätze

GANZ SCHÖN GANZ SCHÖN 

KUSCHELIG!KUSCHELIG!
DIE NEUEN  DIE NEUEN  
PULLOVERPULLOVER

HERRLICH WARM! 
HERRLICH WARM! 

TRAUMHAFT  TRAUMHAFT  
SCHÖNE  SCHÖNE  

NACHTWÄSCHE
NACHTWÄSCHE

          SAISON-SAISON-

RÄUMUNGS- 

                  VERKAUFVERKAUF

IM
MER DURCHGEHEN

D
 G

EÖ
FFN

ET

IM
MER DURCHGEHEN

D
 G

EÖ
FFN

ET

Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00
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Das neue 
vhs-Programm 
ist da.

vhs-osland.de

Jetzt hier buchen...

Programmankündigung-Anzeigen1-2024.indd   1Programmankündigung-Anzeigen1-2024.indd   1 12.12.2023   12:02:4312.12.2023   12:02:43

- Anzeige -

Qi Gong, digitale Fotografie 
oder Französisch lernen
Das neue Programm der vhs Osnabrücker Land  
ist erschienen
Gemeinsam lernen – vor Ort 
und online. Die Kursangebote 
der Volkshochschule Osnabrü-
cker Land (vhs) machen es mög-
lich. 
Das neue Programm für das 
Frühjahr 2024 kann auf der Web-
site vhs-osland.de gebucht wer-
den. Kursstart ist ab dem 1. Feb-
ruar 2024. Motivation und Spaß 
bringen wie gewohnt Sport und 
Bewegung in der Gruppe. 
Neben bewährten Kursange-
boten wie Tai Chi, Qi Gong und 
Workouts, um „Aktiv in den Tag“ 
zu starten, finden sich span-
nende, neue Angebote im Pro-
gramm. 
Im Workshop „Fechten“ lernen 
die Teilnehmenden die Grund-
techniken im Umgang mit dem 
Florett und können in kurzen 
Gefechten ihre Schnelligkeit 
und Reaktionsfähigkeit unter 
Beweis stellen. 
Neue Vorträge quer durch alle 
Programm- und Themenberei-
che bieten die Möglichkeit, vor 
Ort mit anderen Interessierten 
zusammenzukommen und sich 
auszutauschen. 
Ob die Anschaffung einer „Wär-
mepumpe“, der Einsatz traditi-
oneller Hausmittel wie „Wickel, 
Massagen, Einreibungen und 
andere Anwendungen“ oder 
eine mögliche Reise zur welt-
weit größten Vulkaninsel „Is-
land“, die Referenten und Refe-
rentinnen teilen ihr Fachwissen 
und vermitteln nützliche Insi-
der-Tipps. 
Im Kunst- und Kulturbereich 
können verschiedene Kniffe 
und Techniken kennengelernt 
und ausprobiert werden. Mit-
hilfe der japanischen Faltkunst 

Origami werden etwa trendige 
Schachteln und Briefumschläge 
gestaltet, und im neuen Kurs 
„Fotografieren leicht gemacht“ 
stehen die Grundlagen der digi-
talen Fotografie im Mittelpunkt. 
Auch Sprachen bilden im Früh-
jahr wieder einen festen Be-
standteil im Bad Iburger vhs-
Programm, vom Deutsch-Treff 
für Neuzugewanderte bis zu 
Englisch, Französisch und Spa-
nisch. 
Im gesamten Landkreis und in 
der Stadt Osnabrück bietet die 
vhs Osnabrücker Land im nächs-
ten Semester fast 2.000 Kurse 
an. 
Ein umfangreiches Online-Kurs-
angebot erweitert das Pro-
gramm, vom „Regrowing“ über 
„Yoga zur Stressbewältigung“, 
Anleitungen zum „Handlette-
ring“ bis zu Sprachkursen für Ja-
panisch, Dänisch oder Norwe-
gisch. 
In regelmäßig stattfindenden, 
virtuellen Museumsbesuchen 
können zudem weltbekannte 
Kunstgalerien und Ausstellun-
gen bequem von zu Hause aus 
besucht werden. 
Wer sich im kaufmännischen 
und wirtschaftlichen Bereich 
online weiterbilden möchte, 
wird unter den angebotenen 
Lehrgängen der Xpert-Busi-
ness-Reihe fündig. 
Bei Fragen zur Buchung und 
zum Kursangebot steht die Regi-
onalstelle Georgsmarienhütte/
Bad Iburg der vhs Osnabrücker 
Land montags bis freitags zwi-
schen 9 und 12 Uhr unter der 
Durchwahl 05401/8812256 und 
-257 zur Verfügung.� o

Singen, Segnen, Gutes Tun – Sternsingeraktion 2024
Die Sternsinger waren am Sams-
tag, 6. Januar, wieder in Bad 
Iburg, Glane, Ostenfelde und 
Sentrup unterwegs. 120 Stern-
singer brachten den Segen für 
das neue Jahr zu den Menschen 
nach Hause und sammelten da-
bei Spenden für Kinder in Not. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ werden die Spen-
den in diesem Jahr Projekte 
rund um den Amazonas Regen-
wald in Südamerika unterstüt-
zen. Am 5. Januar besuchten 
die Sternsinger vorab auch das 

Rathaus, die Kindergärten und 
Pflegeeinrichtungen und wur-
den dort herzlich empfangen. 
Die Pfarreiengemeinschaft Bad 
Iburg und Glane bedankt sich 
bei allen Sternsingern, die bei 
der Aktion dabei waren. Der 
Dank gilt auch für alle Spenden, 
die für die Aktion zusammenge-
kommen sind. In der St. Jakobus 
Kirche in Glane und in der Fle-
ckenskirche in Bad Iburg liegen 
weiter noch Segensaufkleber 
aus, die gerne mitgenommen 
werden dürfen. � o
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Kulinarische  
Auszeit in  
historischem  
Ambiente
Am Fuße des Schlosses

Haben Sie schon  
Ihre Feste für 2024  
geplant?  
Wir erstellen Ihnen  
gerne ein Angebot!

Schloßstraße 17   :   49186 Bad Iburg   :   05403 . 9776   :   www.kroneck-salis.de

Wöchentlich wechselnde Speisekarte 
selbstgebackener Kuchen

Do bis Sa 12.00 bis 22.00 Uhr, So 12.00 bis 18.00
Gartenöffnungszeiten abweichend

Haus Kroneck-Salis 
Schloßstraße 17 · Bad Iburg 
05403.9776 · www.kroneck-salis.de 
     kronecksalis

Wir haben Parkplätze direkt am Haus!

Neue Öffnungszeiten: 

Mi., Do. und  
Fr. 14–22 Uhr

Sa. 12–22 Uhr

So. 12–18 Uhr

Abendkarte 
Warme Küche mit  
abwechslungsreichen Gerichten

Mittwoch bis Samstag  
ab 18 Uhr

Oeseder Straße 123 · Georgsmarienhütte 
Telefon 05401-3619910 · info@mih-bok.de · www.mih-bok.de

Wir sind ganztags für Sie da:
Mo. 9–14 Uhr · Di. bis Fr. 9–14 Uhr und 15–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

Berufskleidung und Schuhe 
für Arbeit, Jagd und Forst

bis zu

70%
reduziert*

Großer
Räumungsverkauf:
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Schlossbeleuchtung künftig 
nur noch mit Windkraft?
Beleuchtungsverein begrüßte zum Lämpi-Fest  
erstmals eine Schirmherrin
„Mit der amtierenden Schützen-
königin Sandra II. Gieseke-Ha-
berkorn begrüßen wir erstmals 
in unserer über 50-jährigen 
Geschichte eine Schirmher-
rin in unserer Mitte“, eröffnete 
Präsident Gerd Bentrup vor 
90 Anwesenden das diesjäh-
rige Lämpi-Fest, die Mitglieder-
versammlung des Schlossbe-
leuchtungsvereins Bad Iburg. 
Ganz besonders erfreut war 
er über das rege Interesse an 
diesem besonderen Verein.  
13 Neumitglieder konnten in 
2023 aufgenommen werden.
Ein besonderer Dank galt der 
anwesenden Hausherrin und 
Schlossbeleuchterin Cristina 
von Potzniak-Bierschenk für 
eine exzellente Zusammenar-
beit mit dem Staatlichen Bau-
management. Im zurückliegen-
den Jahr wurde bei Bauarbeiten 
auf der Nordumfahrt des Schlos-
ses unkompliziert auch ein gro-
ßer Teil der Verkabelung mit er-
neuert. „Leider wurden in die-
sem Jahr drei Leuchten durch 
Blitzschlag beschädigt und 
müssen nun erneuert werden. 
Und auch die Beleuchtungska-
bel auf der Südseite sind in die 
Jahre gekommen,“ führt Ben-
trup in seinem Jahresbericht 
aus. „Vor dem Hintergrund der 
aktuellen politischen Diskussi-
onen um den Erhalt wichtiger 
touristischer Attraktionen für 
Bad Iburg, ist es umso wichtiger, 
dass der Verein autark handeln 
kann. Die Reparatur- und Er-
neuerungsarbeiten müssen und 
wollen wir auch weiterhin aus 
eigenen Mitteln übernehmen.“
Der Schlossbeleuchtungsver-
ein entstand 1972 aus dem Kreis 
ehemaliger Schützenkönige. 
Deshalb war es natürlich selbst-
verständlich, dass für die Res-
taurierung der historischen Ver-
einsfahne des Schützenvereins 
Iburg von 1869 1.000 Euro be-
reitgestellt wurden. 

Verein erstattet Kosten 
der Schlossbeleuchtung
„Bedingt durch die Einschrän-
kungen bei der Beleuchtung 
öffentlicher Gebäude im Win-
ter 2022/2023 und durch die ge-
nannten Ausfälle, haben wir so 
wenig Strom wie schon lange 
nicht mehr verbraucht“, berich-
tete Schlossbeleuchtungsins-
pektor Georg Köhne. Der Bericht 
des Schatzmeisters Carsten Börs 
wies eine solide Kassenlage aus, 
so dass auch einer Erstattung 
der anfallenden Stromkosten an 
die Stadt nichts im Wege steht. 
Auch das im vergangenen Jahr 
bereits gestartete Projekt der 
Akzentbeleuchtung für expo-
nierte Punkte der Schlossanlage 
kann im kommenden Jahr wei-
ter vorangetrieben werden. Der 
amtierende Vorstand wurde 
von der Versammlung einstim-
mig entlastet.

Geld für den „SCHLAWINER“
Der immer sehr kreative 
Schlossbeleuchter Hans Schlot-
heuber brachte in die Sitzung 
den Antrag ein, zukünftig das 
Schloss nur noch mit Wind-
kraft zu beleuchten. „PV-An-
lagen nützen uns nichts, sind 
doch die Lampen abgeschaltet, 
wenn die Sonne scheint.“ Nach 
seiner erfolgreichen Kampagne 
für einen Atomstromfilter vor ei-
nigen Jahren, stellte er nun die 
„Schlossanlage für Windener-
gie“, kurz SCHLAWINER, vor. Ein 
zentrales Windrad im Residenz-
hof neben dem Bennoturm 
könnte nicht nur die Schloss-
beleuchtung, sondern auch ei-
nen Großteil der Bad Iburger Be-
völkerung und möglicherweise 
auch die Beheizung des Freiba-
des mit Strom versorgen. Der 
entsprechende Antrag wurde 
mit großer Heiterkeit zur weite-
ren Beratung vertagt.� o

Zu den Regularien des Vereins gehört auch die Übergabe des „Lämpis“ 
an die aktuelle Schützenkönigin Sandra II. Gieseke-Haberkorn durch 
den scheidenden Schirmherrn Jörg I. Eustergerling.
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Sophie Charlotte – 
erste Königin in Preußen
Lichtgassen-Rundgänge mit dem Verein  
für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg 
Auch in diesem Jahr bietet der 
Verein für Orts- und Heimat-
kunde Bad Iburg wieder Licht-
gassen-Rundgänge an. Die 
nächste Führung findet am 18 
Januar statt, weitere am 1., 15. 
und 29. Februar sowie am 14. 
März.
Das Stadtgespräch Bad Iburg 
möchte in dieser und den fol-
genden Ausgaben die einzel-
nen Stationen vorstellen. Die 
zehnteilige Serie wird fortge-
setzt mit der Vorstellung der 
vierten Station des Rundgangs 
in der Gasse zwischen Große 
Straße 11 und 15.
Zu sehen ist die Darstellung 
von Sophie Charlotte. Sie ist die 
erste Königin in Preußen und 
wurde 1668 auf der Iburg ge-
boren. Die Projektion lässt diese 
beeindruckende Frau dem Be-
trachtenden entgegentreten 

und gibt in einem Trickfilm ei-
nen Einblick in ihre interessante 
Lebensgeschichte.
Sophie Charlotte war die ein-
zige Tochter neben fünf Söh-
nen des Herzogs Ernst August 
I. von Braunschweig-Lüneburg 
und seiner Gemahlin Sophie 
von der Pfalz. Sie wurde 1668 
auf Schloss Iburg geboren. Den 
Idealen des Hochbarock fol-
gend, wurde sie zu Schicklich-
keit, Haltung und Würde erzo-
gen, dennoch war sie als Kind 
eher ein Wildfang. Sie erhielt 
die gleiche Bildung wie ihre 
Brüder, sprach fließend Franzö-
sisch, Englisch und Italienisch, 
liebte Musik und Theater, spielte 
Cembalo und war wie ihre Mut-
ter mit Gottfried Wilhelm Leib-
niz befreundet. 1684 wurde sie 
mit Kurprinz Friedrich (III.), dem 
späteren König Friedrich I. ver-

mählt und wurde durch ihn zur 
ersten Königin in Preußen. Ihr 
Sohn war der spätere Soldaten-
könig Friedrich Wilhelm I. Der 
lebenshungrigen, weltoffenen 
und selbständigen jungen Frau 
blieb für all ihre vielfältigen In-
teressen wenig Zeit. Am 1. Feb-
ruar 1705 starb Sophie Charlotte 
im Alter von nur 37 Jahren in 
Hannover an einer Lungenent-
zündung.
Nach dem Tode der Königin ließ 
der König das Anwesen Liet-
zenburg zu Ehren seiner ver-
storbenen Gemahlin in Charlot-
tenburg umbenennen. Dieser 
Schritt hatte vor allem dynas-
tische Gründe. Der Monarch 
musste bestrebt sein, die 1701 
erworbene Königswürde inter-
national anerkannt zu wissen. 
Er stützte sich damit auf die dy-
nastische Tradition des Hauses 
Hannover, unter anderem auch 
indem er seine Gemahlin nach 
ihrem Tod glorifizierte.
Sophie Charlotte zog bekannte 
Persönlichkeiten ihrer Zeit an 
ihren Hof zu Lietzenburg, so 
zum Beispiel den Philosophen 
Leibniz, den sie aus ihrer Zeit 
am hannoverschen Hof kannte. 
Leibniz, der auch am Hof ihrer 
Mutter, der Kurfürstin Sophie 
von Hannover, verkehrte, hatte 
sie Unterstützung gewährt, in 
Berlin Fuß zu fassen. Die Anwe-
senheit des Philosophen Leib-
niz, der sich seit 1700 häufiger 
im Lande aufhielt, und seine 
Freundschaft mit der Landes-
herrin wirkten sich wohltuend 
auf das geistige Leben der Resi-
denzstadt aus.
Leibniz, der Sophie Charlotte 
um elf Jahre überlebte, schrieb 
nach ihrem Tod über sie: „sie 

wollte mich oft in ihrer Nähe 
haben; so genoß ich häufig das 
Gespräch einer Fürstin, deren 
Geist und Menschlichkeit von 
keiner jemals übertroffen wurde 
[…] Die Königin besaß eine un-
glaubliche Kenntnis auch auf 
abgelegenen Gebieten und ei-
nen außerordentlichen Wis-
sensdrang, und in unseren Ge-
sprächen trachtete sie danach, 
diesen immer mehr zu befrie-
digen, woraus eines Tages ein 
nicht geringer Nutzen für die 
Allgemeinheit erwachsen wäre, 
wenn sie der Tod nicht dahinge-
rafft hätte.“
In Bad Iburg ist der Charlotten-
see nach ihr benannt. Außer-
dem wurde die so genannte 
Rennbahn um den See, die Teil 
der Bundesstraße 51 ist, in Char-
lottenburger Ring umbenannt. 
In Berlin-Charlottenburg gibt es 
seit 1957 ein nach ihr benann-
tes Gymnasium, die Sophie-
Charlotte-Oberschule, sowie 
den Sophie-Charlotte-Platz und 
die Sophie-Charlotten-Straße.  
� jpe o

Sophie Charlotte, die die erste Kö-
nigin in Preußen war, wurde 1668 
auf der Iburg geboren. 

Die Projektion gibt in einem Trickfilm einen Einblick in die Lebensge-
schichte der in Bad Iburg geborenen Königin.
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Insgesamt hat der Bad Iburger Marketing-Verein zusammen mit 
der Künstlerin Nikola Dicke zehn Stationen zu historischen und 
aktuellen Themen der Stadtgeschichte realisiert.
Die ersten vier dieser Projektionen und Lichtinstallationen in 
unterschiedlichen Medien und Materialien wurden im Dezem-
ber 2017 eröffnet. Alle weiteren Stationen sind seit Herbst 2021 
zu sehen. Ein QR-Code liefert Hintergrundinformationen zu je-
der Station und zum gesamten Stationen-Weg.
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Wir freuen uns darauf, die Arbeit unserer  
Vorgänger weiterzuführen. Dabei dürfen  
Sie weiterhin auf eine qualifizierte Beratung  
vertrauen. Wir haben stets ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen und freuen uns auf die 
kommenden Aufgaben.

Ulrike Diekhoff & Daniel Wanke

Finanz- und Lohnbuchführung
Jahresabschlüsse | Steuererklärungen
Existenzgründung | Wirtschaftsprüfung
Steuerliche Nachfolgeberatung

Ewerding & Westing 
heißt jetzt 
Diekhoff & Wanke

Kleestraße 1 | 49186 Bad Iburg | Tel. 05403 2038  
info@diekhoff-wanke.de | www.diekhoff-wanke.de

Generationswechsel  
bei Steuerberater  
Ewerding & Westing
Daniel Wanke folgt auf Hermann Ewerding
Im Steuerbüro Ewerding & 
Westing an der Kleestraße 1 in 
Bad Iburg tritt Steuerberater 
/ Wirtschaftsprüfer Hermann 
Ewerding nach 39 Jahren Tätig-
keit den wohlverdienten Ruhe-
stand an.  
Als Nachfolger steht Diplom-
Finanzwirt (FH), Steuerbera-
ter Daniel Wanke bereit. Der 
44-jährige Familienvater aus 
Ostbevern ist nach Stationen in 
Finanzverwaltung, Steuerbera-
tung und Industrie bereits seit 
knapp zwei Jahren in Bad Iburg 
tätig und konnte sich so umfas-
send in sein neues Aufgabenge-
biet einarbeiten. 
Er führt die Gesellschaft seit 
dem Jahreswechsel zusam-

men mit Steuerberaterin / Wirt-
schaftsprüferin Ulrike Diekhoff, 
die bereits in 2017 ihrem Vater 
Alfons Westing nachgefolgt ist.
Hermann Ewerding freut sich 
auf die gewonnene Freizeit, 
wird aber in geringerem Um-
fang weiter für die Kanzlei tätig 
sein. 
Seit dem Jahreswechsel firmiert 
die Kanzlei unter dem Namen 
Diekhoff & Wanke. Mit etwa 
15 Kolleginnen und Kollegen 
kümmert sich das Team um alle 
steuerlichen Belange der über-
wiegend mittelständisch ge-
prägten Kundschaft aus dem 
Osnabrücker Land (siehe auch 
www.diekhoff-wanke.de). � o

Die Steuerberater des Büros Wanke & Diekhoff (von links): Gabriele 
Eichholz, Daniel Wanke, Hermann Ewerding und Ulrike Diekhoff.
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Danke für die Spende
In weihnachtlicher Atmosphäre 
zwischen einer Vielzahl von 
Weihnachtskrippen überreichte 
die Averbeck Stiftung gemäß ih-
rer Satzung jeweils eine Spende 
von 2.000 Euro an die Förder-
vereine St. Franziskus-Haus Bad 
Iburg und Christophorus-Heim 
Bad Iburg.
Sabine Buschmeyer und Gaby 
Eichholz vom Förderverein des 
St. Franziskus-Hauses sowie 
Hans Schlotheuber und Rai-

ner Kassen vom Förderverein 
des Christophorus Heimes Bad 
Iburg bedanken sich bei der 
Averbeck Stiftung, vertreten 
durch Heinz Brandebusemeyer 
und Agnes Wiemann. Sie freuen 
sich sehr, dass insbesondere die 
Bewohner von dieser Spende 
profitieren und durch diese fi-
nanzielle Unterstützung im Jahr 
2024 einige geplante Sonder-
aktionen durchgeführt werden 
können.� o                   
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Cut & Colorline
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
RI

G
IN
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L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 18. Januar 2024, an

Taxi Eggert
Kirchstraße 3 · 49186 Bad Iburg

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
Kim Hafke (m.) aus Bad Laer. Überreicht durch Inhaberin Vanessa 
Pohlmann (l.) und Veronika Diener (r.).

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 14. Januar
 Apothekennotdienst

Johannes-Apotheke | Münsterstraße 7, 49219 Glandorf   
Tel. 05426/2012

Sonntag, 21. Januar
 Apothekennotdienst

Teutonia Apotheke | Bielefelder Straße 9, 49176 Hilter  
Tel. 05424/23150

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Winterzauber im  
Schweinekamp
Wanderverein Teutoburg Sentrup sorgte  
für weihnachtlichen Lichterglanz
Am zweiten Dezemberwochen-
ende erstrahlte der Schwei-
nekamp in Sentrup im weih-
nachtlichen Lichterglanz und 
kündigte damit den Sentruper 
Winterzauber an. 
Wie in jedem Jahr waren alle 
Kinder sehr aufgeregt, da sich 
der Nikolaus für den 9. Dezem-
ber angekündigt hatte. Um das 
Warten auf den Nikolaus zu ver-
kürzen, stimmte Marita Bäum-
ker die Kinder und Eltern musi-
kalisch ein.
Mit Geschichten und Gedich-
ten aus seinem goldenen Buch 
brachte der Nikolaus dann die 
Augen der Kinder zum Leuch-
ten. Einige Kinder hatten Ge-
dichte vorbereitet und so war 
die Freude am Ende groß, als 
der Nikolaus noch für jedes Kind 
eine kleine Überraschung ver-
teilte.
Im Anschluss waren alle Kinder 
eingeladen, unter Anleitung 
und Hilfe Weihnachtsengel zu 
basteln.

Erstmalig beteiligte sich auch 
der Förderverein der Grund-
schule Glane am Sentruper Win-
terzauber und so erfreuten sich 
die Kinder über selbstgemachte 
Waffeln und bunte Zuckerwatte. 
Im Laufe des späteren Nachmit-
tags und abends trotzten dann 
weitere Gäste dem Wetter und 
ließen sich trotz Dauerregen 
nicht vom Besuch des Sentruper 
Winterzaubers abhalten.
Bei Glühwein, Bratwurst und 
Pilzpfanne konnten alle die 
weihnachtliche Atmosphäre im 
Schweinekamp genießen. Be-
sonders gemütlich wurde es da-
bei im überdachten und beheiz-
ten Vorbau der Schutzhütte. 
Der Wanderverein dankt allen 
Helfern, die im Vorfeld beim 
Aufbau und Herrichten des 
Schweinekamps und beim Win-
terzauber selbst, tatkräftig un-
terstützt haben.  � o

Mit Geschichten und Gedichten verzauberte der Nikolaus die an- 
wesenden Kinder.
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Die ergiebigen Regenfälle Mitte Dezember führten zu einer ge-
fährlichen Hochwasserlage in Bad Iburg. Nur der unermüdliche 
Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Bad Iburg und Glane konn-
te das Schlimmste verhindern. Dabei nahm das Hochwasser auch 
keine Rücksicht auf Feiertage und normalerweise besinnliche Fa-
milienstunden.

Der Notüberlauf des Regenrückhaltebeckens in Glane gab sich 
bereits am 21. Dezember geschlagen und lief über. Und am Hei-
ligabend um 17 Uhr gingen die ersten Anrufe bei der Stadt ein, 
dass der Glaner Bach an einigen Stellen übergetreten war. Gegen 
21 Uhr wurde die Lage so prekär, dass die Stadtfeuerwehren Bad 
Iburg und Glane alarmiert wurden. Es bestand eine akute Bedro-
hung, dass der Pegel des Glaner Bachs weiter ansteigt und somit 
angrenzende Keller und den Glaner Thie überfluten könnte.
Noch am Heiligabend wurde Sand herbeigeschafft und die ehren-
amtlich arbeitenden Feuerwehrleute füllten hunderte von Sand-
säcken innerhalb kürzester Zeit, die dann an die Gefahrenstellen 
umgehend verteilt wurden. Besonders akut war die Gefahr an der 
Mühle der Freundschaft. Hier und an den anderen kritischen Stel-
len konnte die Gefahr durch das schnelle und engagierte Handeln 
der Freiwilligen Feuerwehr gebannt werden, bis der Pegel dann 
später am Heiligabend wieder sank. 

Der Einsatz wurde dann am 1. Weihnachtstag fortgeführt. Mit grö-
ßeren Pumpen wurde das Regenrückhaltebecken abgepumpt und 
das Wasser kontrolliert abgelassen. So konnte hier mit dem Be-
cken wieder ein Puffer geschaffen werden, der die weiteren Re-
genfälle am 1. und 2. Weihnachtstag auffangen konnte. 

Der Bürgermeister betont, dass der Dank aller Iburger Bürger/in-
nen an alle Feuerwehrmänner und -frauen geht, die ohne Zögern 
ihre Zeit am Heiligabend und am 1. Weihnachtstag geopfert ha-
ben, um die Gefahr für alle abzuwenden. Daniel Große-Albers be-
tont in seinem Dank im Namen der Stadtverwaltung und des Ra-
tes, dass ein solches Engagement keine Selbstverständlichkeit ist: 
„Sie haben durch ihren Einsatz schlimmeres verhindern können. 
Dabei ist uns allen bewusst, dass gerade an solchen Tagen wie 
Weihnachten Feuerwehrkameraden ihre Zeit auch lieber bei ihren 
Familien verbringen würden. Darauf zu verzichten und eine solche 
selbstlose Einsatzbereitschaft zu zeigen, ist keine Selbstverständ-
lichkeit und verlangt unseren großen Respekt und unseren Dank.“

HOCHWASSER FORDERTE MASSIVEN FEUERWEHR-EINSATZ  
Bürgermeister bedankt sich für das ehrenamtliche Engagement bei den Einsatzkräften während der Feiertage

BAUMWIPFELPFAD IM JANUAR
Im Januar 2024 sind die Öffnungszeiten des Baumwipfelpfades der 
Jahreszeit angepasst, denn auch im Winter lädt der Wald zu einem  
erholsamen Spaziergang ein. Auch werden im Januar notwendige  
Wartungsarbeiten vorgenommen. 

Bis zum 2. Februar ist der Pfad unter der Woche geschlossen und steht 
nur an den Wochenenden den Besuchern und Besucherinnen offen  
jeweils von 10 bis 16 Uhr.

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  13. Januar 2024
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS | 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und Fr. 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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SENIOREN LADEN ZUM KINO EIN
Zu einem unterhaltsamen Kino-Nachmittag lädt erneut der Senioren-
beirat der Stadt Bad Iburg ein. Am Dienstag, 16. Januar ab 14.30 Uhr 
wird zu Kaffee und Kuchen in Averbecks Hof der amüsante Filmklas-
siker „Drei Männer im Schnee“ gezeigt. Eintrittskarten für das Filmca-
fé gibt es ab sofort in der Tourist-Info im Stadthaus am Gografenhof. 

FERIENBETREUUNG DER  
STADT BAD IBURG 2024
Die Ferienbetreuung der Stadt Bad 
Iburg richtet sich an Kinder im Grund-
schulalter. Sie soll die Familien in ihrer 
Ferien- und Urlaubsplanung unterstüt-
zen. Den Kindern wird während der 
Ferienbetreuung ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Programm ange-
boten. 
Die Betreuung wird zu folgenden Zeit-
räumen angeboten: 
• �Osterferien: 18. bis 28. März  

von 7.30 bis 15 Uhr 
• �Sommerferien: 8. Juli bis 2. August 

von 7.30 bis 16 Uhr 
• �Herbstferien: 7. Bis 18. Oktober  

von 7.30 bis 15 Uhr 
Die Anmeldung für die Ferienbetreuung 2024 startet am 17. Januar 
2024. Eine Anmeldung für die Betreuung ist wochenweise über die 
Homepage www.ferienbetreuung–badiburg.de möglich. 
Die Kosten belaufen sich auf 45 Euro pro Woche/Kind für die Betreu-
ung bis 13 Uhr und auf 80 Eruo pro Woche für die Betreuung bis 15 Uhr 
(bis 16 Uhr im Sommer) inklusive Mittagstisch. Bei Fragen oder Proble-
men rund um die Anmeldung: Telefon 05403/794238 oder auch per E-
Mail an maehler@badiburg.de

KINDERLEBENSMITTEL WORKSHOP
Auf Einladung des Familien-
servicebüros in Zusammenar-
beit mit dem Netzwerk Frü-
he Hilfen bietet die Diätassis-
tentin und Oecotrophologin 
Melissa Gründker in Bad Iburg 
einen Workshop speziell für 
junge Eltern an. Im Fokus ste-
hen Kinderlebensmittel und 
deren Nährstoffgehalt. Mit 
konkreten Lebensmittel-Bei-
spielen werden Zutaten ge-
nauer betrachtet, Portions- 
und Zuckermengen vergli-
chen. Der Workshop findet 
am Donnerstag, 15. Februar um 19.30 Uhr im Jugendtreff „Flavour“ 
(Hagenberg 1) statt. Anmeldung im Familienservicebüro unter Telefon 
05403/40424 oder unter familienservice@badiburg.de. Der Vortrag ist 
kostenlos.

DEN WINTERWALD  
GANZ NEU ERLEBEN
Zu einem ganz besonderen Angebot lädt der Baumwipfelfpad am 
Samstag, 27. Januar um 17.30 Uhr ein. Um die Magie des dunklen Win-
terwaldes zu erleben, geht es mit einem geführten Spaziergang zu ei-
nem sogenannten Latüchten-Rundgang. Latüchten ist ein altes nord-
deutsches Wort für Laternen. Dazu bietet die Försterei einen (auch 
alkoholfreien) Glühwein an. Mehr Infos zu diesem Event und Anmel-
dung unter www.baumwipfelpfad-badiburg.de. Wichtig: Die Führung 
ist nicht barierefrei (Treppen).
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Christian Pohlmann | Am Bahnhof 7 | 49186 Bad Iburg | Tel. (05403) 78160-20 | www.christian-pohlmann.comChristian Pohlmann | Am Bahnhof 7 | 49186 Bad Iburg | Tel. (05403) 78160-20Christian Pohlmann | Am Bahnhof 

2311_CPO_AZ_Dezember_ly_02.indd   1 15.11.23   09:48

DEIN HANDWERKER-
  TEAM FÜR 2024!
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BRANDSCHUTZ UND ERSTE HILFE  
FÜR FAMILIEN MIT KINDERN
Das Kinder Notfalltraining (KiNo) ist eine Veranstaltung, die wissen-
schaftlich fundiert ist und sich nach den individuellen Bedürfnissen 
der Teilnehmer richtet. Zielgruppe sind Eltern mit Kindern im Alter von  
0 bis drei Jahren. In einer kleinen Runde (max. acht bis zehn Teilnehmer) 
wird der Dozent alles rund um das Thema Kindernotfälle berichten. 
Die Eltern lernen kurz und knapp alles, was sie im Bereich Kindernot-
fälle wissen müssen: Gefahren-Analyse im Haus/ in der Wohnung, di-
verse Krankheitsbilder, Fragen zur Hausapotheke, Hilfemaßnahmen 
bei Wunden und Knochenbrüchen aller Art, Stürze und Verletzun-
gen und vieles mehr. Die Veranstaltung findet am 6. Februar von 18.30 
bis 21 Uhr in der St. Nikolaus-Kindertagesstätte mit Familienzentrum  
(Drostenhof 12) statt. Anmeldung per Mail an familienservicebüro@ 
badiburg.de oder unter Telefon 05403/40424 Die Teilnahme ist für  
Familien kostenlos!

Weihnachtsgeschenk  
für Betleem
Das Schulprojekt Betleem in 
Benin wird seit Jahren durch 
die Kolpingfamilie Glane ge-
fördert. Unterstützt wird das 
Projekt seit 2005 auch durch 
die Glaner-Siedlungsgemein-
schaft ProViKamp (Prozesssi-
onsweg, Visbecker Ring, Heid-
kamp). Alle zwei Jahre wird ein 
Flohmarkt veranstaltet, dessen 
Erlös für das Schulprojekt be-

stimmt ist. Der diesjährige Floh-
markt erbrachte einen Erlös in 
Höhe von 3.200 Euro. Rechtzei-
tig vor Weihnachten erfolgte 
im Rahmen einer kleinen Feier 
die Spendenübergabe. Mit der 
diesjährigen Spende konnte 
das Schulprojekt durch die Sied-
lungsgemeinschaft ProViKamp 
inzwischen mit mehr als 30.000 
Euro gefördert werden.� o

Ludger Brinkmann (links) vom Arbeitskreis Benin der Kolpingfamilie 
Glane nahm die Spende von Werner Thole, Niklas Rosengarten und  
Willy Kemper (v.l.) vom Organisationsteam ProViKamp in Empfang.
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Südliches Osnabrücker Land 
macht sich fit für die Zukunft
Erfolgreicher Start in die erste LEADER-Periode
Die eigene Region voranbrin-
gen – das können die Menschen 
vor Ort auch in Bad Iburg im-
mer noch am besten. Mit dem 
Förderinstrument LEADER un-
terstützt die EU daher Kommu-
nen im ländlichen Raum bei der 
Umsetzung zukunftsweisen-
der Projekte. Bad Iburg bildet 
mit Glandorf, Hilter, Dissen, Bad 
Laer und Bad Rothenfelde seit 
dem vergangenen Jahr die LEA-
DER-Region Südliches Osnabrü-
cker Land (SOL) und konnten so 
bereits einige Projekte erfolg-
reich auf den Weg bringen.
Insbesondere für Vereine und 
Verbände ist LEADER eine 
Chance, eigene Projekte um-
zusetzen, aber auch Kommu-
nen, Organisationen, Unter-
nehmen und Privatpersonen 
können eine Förderung bean-
tragen. In den ersten Monaten 
hat die LEADER-Region Südli-
ches Osnabrücker Land bereits 
ganz unterschiedliche Projekt-
träger bei der Finanzierung ih-
rer Vorhaben unterstützt. Über 
gleich zwei bewilligte Projekte 
kann sich Glandorf freuen: Hier 
arbeiten die Naturfreunde Glan-
dorf zusammen mit Schulen 
und Gemeinde an der Verbes-
serung der Biodiversität am Bio-
top Laudiek. Der Heimat- und 
Kulturverein Glandorf führt mit-
hilfe einer LEADER-Förderung 

in diesem Jahr eine Ausstellung 
anlässlich des 950-jährigen Be-
stehens der Gemeinde durch. 
Der Heimatverein Borgloh er-
hält eine Förderung für den An-
bau des Büdchens am Renkenö-
rener See. Auch die Erneuerung 
der Beleuchtung an einem der 
Bad Rothenfelder Gradierwerke 
sowie die Errichtung einer Wet-
terschutzhütte am Sportplatz in 
Remsede stehen auf der Liste 
der bewilligten Projekte.
Voraussetzung für eine Förde-
rung ist, dass das Vorhaben den 
festgelegten Entwicklungszie-
len der LEADER-Region ent-
spricht. Eine Lokale Aktions-
gruppe (LAG) aus kommunalen 
Vertretern sowie Wirtschafts- 
und Sozialpartnern entschei-
det, welche Vorhaben für eine 
Förderung in Frage kommen. 
Dazu müssen Projektträger ei-

nen Antrag zu einem der ca. 
drei Stichtage im Jahr stellen. 
Unterstützung erhalten sie auf 
Wunsch von Regionalmana-
gerin Christina Götz, die unter 
0591/96494324 oder info@lea-
der-sol.de gerne ein kostenloses 
Beratungsgespräch vereinbart. 

Der nächste Antragsstichtag ist 
der 1. Februar 2024. Ein Budget 
von 120.000 Euro steht dann für 
Projekte aus allen SOL-Kommu-
nen zur Verfügung. Alle wichti-
gen Informationen finden sich 
auch unter www.leader-sol.de. 
� o

Regionalmanagerin Christina 
Götz ist erste Ansprechpartnerin 
für alle Fragen rund um LEADER. 
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Nutze die Chance – jetzt! 
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BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*
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Ein Beispiel für  
gelebte Nächstenliebe
Renate und Rainer Schulz erhalten Verdienstorden  
der Bundesrepublik Deutschland
Die Verleihung der höchsten 
Auszeichnung der Bundesrepu-
blik Deutschland Mitte Dezem-
ber 2023 an die Bad Iburger Re-
nate und Rainer Schulz wurde 
zu einer ganz besonderen Wer-
bung für ehrenamtliches En-
gagement. Dabei betonten die 
Geehrten besonders, dass die 
Hilfe, die sie anderen gewähren, 
ihnen selbst so viel Liebe und 
Freundschaft zurückgibt, dass 
sie darauf auch in Zukunft, so-
lange sie helfen können, nicht 
verzichten möchten.
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers, der durch den feierlichen 
Abend auf dem ehemaligen 
„Glaner Hof“ führte, wo die Ru-
mänienhilfe ihren Stützpunkt 
hat, betonte, dass das Wirken 
des Ehepaares „ein Beispiel für 
Nächstenliebe ist, das angemes-
sen gewürdigt werden muss.“ 
Das gelte auch für die vielen 
Helfer, die den beiden vor allem 
in der Rumänienhilfe zur Seite 
stehen. 
Auch die Laudatio von Dr. Hans-
Gert Pöttering lobte den selbst-
losen Einsatz der Familie Schulz. 
Seit vielen Jahrzehnten kennt er 
sie bereits, weil sie nie nur die 
Hände in den Schoß gelegt ha-
ben, sondern sich immer vielfäl-
tig in die Gemeinschaft einge-
bracht haben, sowohl in der Kir-
chengemeinde wie auch in der 
Kommunalpolitik. Seit Jahrzehn-

ten sind sie Mitglieder der Kol-
pingfamilie Bad Iburg und seit 
über 20 Jahren ist Rainer Schulz 
der Vorsitzende des Vereins. 
Und schon da, so Pöttering, der 
ebenfalls Kolping-Mitglied ist, 
zeigte sich, dass Renate und Rai-
ner Schulz mit Herz und offenen 
Augen und Ohren helfen woll-
ten. Pöttering: „Es reicht nicht 
das schöne Reden schwingen, 
die Taten zählen. Renate und 
Rainer sind offenen Herzens und 
handeln.“ So entstand die Ru-

mänienhilfe vor rund 15 Jahren 
und als der Krieg in der Ukraine 
begann, wurde die Hilfe auch 
gleich in diese Region ausgewei-
tet. Und Pöttering betonte, dass 
es die beiden Geehrten persön-
lich sind, die garantieren, dass 
die vielen Sachspenden auch 
wirklich dort in Kinderheimen, 

Krankenhäusern und bei Be-
dürftigen ankommen. Dazu hal-
ten sie engen Kontakt mit den 
Kirchengemeinden vor Ort, die 
sie auch immer wieder persön-
lich besuchen. 
In Vertretung des Bundespräsi-
denten überreichte Landrätin 
Anna Kebschull den Verdienst-
orden und begleitete dieses Er-
eignis mit den Worten: „Kleine 
Taten verändern die Welt. Ihre 
Taten haben die Welt ein wenig 
besser gemacht.“ Und davon 
konnte Renate Schulz in ihren 
Dankesworten einige berich-
ten. Seit die Rumänienhilfe Bad 
Iburg 2007 gegründet wurde, 
ist ein starkes Netzwerk ent-
standen, um in Rumänien wirk-
lich etwas bewirken zu können. 
Neben die Sachspenden, wurde 
auch viel Hilfe zur Selbsthilfe ge-
boten. So entstanden Werkstät-

ten und kleine Betriebe, sogar 
eine komplette Zahnarztpraxis 
konnten sie vor Ort aufbauen. 
Auch das Leben behinderter 
Kinder und die Verhältnisse in 
einem Jugendgefängnis konnte 
Dank ihrer Hilfe verbessert wer-
den. 
Renate und Rainer Schulz be-
dankten sich vor allem bei ih-
rem starken Team, ohne die all 
die wertvolle Hilfe nicht mach-
bar gewesen wäre. Und so soll 
es auch weitergehen, denn egal 
welcher Wunsch nach Hilfe sie 
erreicht, das Ehepaar Schulz ver-
sucht allen, um das Unmögliche 
möglich zu machen. 
Sie wollen helfen? Rumänien-
hilfe Bad Iburg: Sachspenden 
werden dienstags 14 bis 18 
Uhr in der Münsterstr. 75 (vor-
mals Glaner Hof) angenommen. 
� spn o

Im Kreise ihrer Mitstreiter und begleitet von Dr. Hans-Gert Pöttering 
nahm das Ehepaar Schulz die Ehrung auch im Namen des Rumänien-
hilfe-Teams entgegen.

Bürgermeister Daniel Große-Albers bat die Geehrten sich in das Goldene 
Buch der Stadt Bad Iburg einzutragen.
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Es reicht nicht  
das schöne Reden 
schwingen, die 
Taten zählen.  
Renate und Rainer 
sind offenen Her-
zens und handeln. 
Dr. Hans-Gert Pöttering
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Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

a b  S t u d i o e r ö f f n u n g

Loading...

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

 Power Plate Vibrationstraining Power Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

      
  

 Bring a friend jeden Samstag Bring a friend jeden Samstag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

jetzt schnell anmelden und sparen:jetzt schnell anmelden und sparen:
• • online unter www.xsports-fitness.com oder hier:online unter www.xsports-fitness.com oder hier:

Fitness & mehr

       auf 2000m2

statt statt 34,99€
nurnur19,99€ mtl.*mtl.*

nur noch für 180 anmeldungen verfügbar

Vorverkauf ab sofort
Eröffnung im März 2024

Ab Studio-Eröffnung  Ab Studio-Eröffnung  
14-tägiges Rücktrittsrecht14-tägiges Rücktrittsrecht

keine Anmeldegebührkeine Anmeldegebühr
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Keine Angst 
     vor Kindern?

Schicken Sie Ihre Bewerbung an praxis@kinderarzt-bad-iburg.de oder 
per Post an Dr. med. Martin Eilers, Hagenpatt 13, 49186 Bad Iburg.

Nur Mut! WIr frEuEN uNS Auf SIE.

Zur Verstärkung unserer Praxis für Kinder- und Jugend-
medizin suchen wir zum 01.03.2024 eine freundliche
und engagierte medizinische fachangestellte (m/w/d)
oder Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder teilzeitstellung.

231218_Eilers_Stellenanzeige.indd   3 18.12.23   11:11

 

 

Wir suchen Dich! 
Tankwagenfahrer (m/w/d) – ab sofort 

Das erwartet Dich: 
• A.rak0ves Arbeitszeitmodell mit geregelten Arbeitszeiten durch 

Dienstpläne 
• Regelmäßige Modulschulungen und ADR-Verlängerung 
• Quereinsteiger und Berufsanfänger sind willkommen 

Kontakt: 
Schröder Logis0k GmbH 

Lübecker Str. 12 
49124 Georgsmarienhü.e 

Ansprechpartner: Tobias Neumann 
Telefon: 05401-881 39 31 

E-Mail: jobs@schroederlogis0k.com 
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Kontakt:
Schröder Logistik GmbH
Lübecker Str. 12 · 49124 Georgsmarienhütte
Ansprechpartner: Tobias Neumann
Tel. 05401/8813931 · jobs@schroederlogistik.com

Wir suchen Dich!

Tankwagenfahrer (m/w/d) – ab sofort

Das erwartet Dich:
•  Attraktives Arbeitszeitmodell mit geregelten Arbeitszeiten  

durch Dienstpläne
•  Regelmäßige Modulschulungen und ADR-Verlängerung
•  Quereinsteiger und Berufsanfänger sind willkommen

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 30.1.2024 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Verkehrsüberwacher*in (m/w/d) 538-€-Basis

∙ tolles Team
∙ ausgefallenes Sortiment
∙ kreative Aufgaben
∙ flexible Arbeitszeiten
∙ selbständige Entscheidungen

∙ Zuverlässigkeit
∙ vorzugsweise mit Erfahrung /
∙ Spaß im Umgang mit Kund:innen
∙ selbständiges Arbeiten
∙ Spaß am Dekorieren und Verkaufen

Das erwartet Sie (!): Das bringen Sie mit (?!):

Salinenstraße 3d
49214 Bad Rothenfelde

Tau∙send∙sas∙sa sucht
kreative Lieblings-Kolleg:in

Neugierig auf ein interessantes Arbeitsfeld, tolle Kolleginnen und Kollegen 
sowie Kundinnen und Kunden?

Dann melden Sie sich gerne unter tausendsassa.br@gmail.com,
05424/8042880 oder direkt im Geschäft!
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IN EIGENER SACHE

Fehler auf  
unserem  
Wandkalender
Auf den Wandkalender für 2024, 
der der letzten Dezemberaus-
gabe des Stadtgesprächs Bad 
Iburg beilag, hat sich der Fehler-
teufel eingeschlichen. Die Telg-
ter Wallfahrt findet nicht wie 
dort versehentlich angegeben 
am zweiten Juli-Wochenende, 
sondern am 6. und 7. Juli 2024 
statt. Tragen Sie bitte den Ter-
min einfach auf Ihrem Kalender 
nach.� o

Unermüdlich für den  
Jugendfußball im Einsatz 
TuS Glane trauert um Fußballabteilungsleiter  
Franz Buchholz
Der TuS Glane trauert um sei-
nen Fußballabteilungsleiter 
Franz Buchholz. Im Alter von 75 
Jahren hat „Bingo“, wie er von 
vielen Wegbegleitern liebevoll 
genannt wurde, seinen letzten 
Wettkampf bestritten. 
Über 60 Jahre seines Lebens hat 
sich Franz Buchholz als Betreuer, 
Trainer und Abteilungsleiter für 
den Fußball im TuS Glane und 
darüber hinaus unermüdlich 
engagiert. Ein besonderes An-
liegen war dem großen Idealis-
ten immer der Jugendfußball. 
Franz rief 1962 – damals spielte 
er selbst noch in der C-Jugend 
– eine Mannschaft für Zehn- bis 
Elfjährige ins Leben. Kaum ein 
Fußballer in Glane, der im Laufe 
seiner Jugendzeit nicht vom be-
harrlichen, stets hilfsbereiten 
„Bingo“ trainiert worden ist. Im 
Laufe der Zeit betreute Franz 
sämtliche Jugendmannschaf-
ten des TuS.
Seine eigene Karriere wurde 
1968 durch einen Sportunfall 
gestoppt, seither steckte Franz 
all seine Energie in das Ehren-
amt. Mehr als 30 Jahre lang 
war er Fußball-Abteilungslei-
ter seines Heimatvereins. Tau-
sende Spielerpässe, Hunderte 
Spiel-, Trainings-, oder Hallen-

pläne und der Umbau des Gla-
ner Sportparks – „Bingo“ war an 
allem beteiligt. Für seine vielfäl-
tigen Verdienste wurde Franz 
Buchholz zum Ehrenmitglied 
seines TuS Glane ernannt.
Über den Sportverein hinaus 
hat er sich immer für andere 
Menschen eingesetzt, etwa in 
der Kolpingfamilie, dem Kreis-
jugendring, als Schulelternver-
treter und als Schöffe. Für sein 
besonderes gesellschaftliches 
Engagement wurde ihm 2006 
das Bundesverdienstkreuz ver-
liehen.
Voll Dankbarkeit würden der 
TuS Glane und insbesondere 
die Mitglieder der Fußballab-
teilung Franz Buchholz ein ehr-
endendes Andenken bewah-
ren, teilt der Verein mit. Seiner 
Frau Agnes und der ganzen Fa-
milie gelte das Mitgefühl aller  
TuSler. � o

Der TuS Glane trauert um seinen 
Fußballabteilungsleiter Franz 
Buchholz.
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Wir  

suchen  

Sie!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Petra Snöink · Ulmenstraße 11 · 49124 Georgsmarienhütte  
Telefon 05401/801-133 oder per Mail an bewerbung@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien 

Wir bieten Ihnen:
•   Attraktive Bezahlung nach Tarif,  

Jahressonderzahlung
•   verschiedene Arbeitszeitmodelle
•   ein freundliches, motiviertes Team
•   Wertschätzung Ihrer Arbeit

•   interne sowie individuelle Fort- und  
Weiterbildungen

•  Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
•  betriebliche Altersvorsorge
•   Business Bike

… eine gute 
Entscheidung!Arbeiten im

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für die stationäre Pflege in Voll- oder Teilzeit
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Osning Medien GmbH
Geschäftsführer Ulrich Waschki
Siebenbachstr. 3 · 49124 Georgsmarienhütte
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Zahl der Langzeitarbeitslosen stagniert
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in der Stadt Bad 
Iburg sowie in den Gemeinden 
Glandorf und Hilter ist im lau-
fenden Monat ganz leicht ge-
stiegen. Die MaßArbeit regis-
trierte für den Dezember 280 
arbeitslose Empfänger von Bür-
gergeld. Im Monat November 
waren es 279 Personen. „Ein 
Stillstand ist für die Jahreszeit 
nicht ungewöhnlich“ zeigt sich 
MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers dennoch zufrieden. „Nach 
den vielen Unwägbarkeiten der 
vergangenen zwölf Monate hat 
sich der regionale Arbeitsmarkt 
besser als erwartet und recht 
stabil gezeigt“, so der MaßAr-
beit-Vorstand weiter. Entschei-
dend sei nun die konjunkturelle 

Entwicklung des kommenden 
Jahres. Angesichts der unge-
wissen weltwirtschaftlichen Ge-
samtsituation stelle sich die 
Frage, wie die Unternehmen in 
den nächsten Monaten bei Ein-
stellungen agieren werden. 
Im Geschäftsstellenbezirk Ge-
orgsmarienhütte ist von No-
vember bis Dezember die Zahl 
der Arbeitslosen um 31 auf 1.806 
Personen leicht gesunken. Die 
Arbeitslosenquote lag mit drei 
Prozent um 0,1 Prozentpunkte 
unter dem Vormonatswert und 
um 0,1 Prozentpunkte über dem 
des Vorjahrs. Zum Vergleich die 
übrigen Geschäftsstellen des 
Agenturbezirks Osnabrück In 
der Geschäftsstelle Osnabrück 
stieg die Quote binnen Jah-

resfrist um 0,4 Prozentpunkte, 
in Melle um 0,4 und in Bersen-
brück um 0,3 Prozentpunkte.
Zum Geschäftsstellenbezirk Ge-
orgsmarienhütte gehören Bad 
Laer, Bad Iburg, Bad Rothen-
felde, Dissen, Georgsmarien-
hütte, Hagen, Hilter und Glan-
dorf.
„Im Dezember ist es saisonal ty-
pisch, dass sich verstärkt Men-
schen mit Außenberufen neu 
arbeitslos melden. Insofern ist 
es erfreulich, dass im Saldo die 
Arbeitslosenzahl in den vergan-
genen Wochen zurückgegan-
gen ist“, kommentiert Annegret 
Lalottis, Leiterin der Arbeits-
agentur-Geschäftsstellen Ge-
orgsmarienhütte und Melle. Kri-
tischer sieht Lalottis hingegen 

die Entwicklung bei der Arbeits-
kräftenachfrage: „Mit 109 neuen 
Stellen sind uns zwar wieder et-
was mehr als im November ge-
meldet worden, das sind aber 
fast 40 Prozent weniger als im 
vorigen Jahr. Auch der Gesamt-
bestand ist in den letzten Mona-
ten kontinuierlich gesunken. Die 
Unternehmen halten sich vor 
dem Hintergrund der schwa-
chen Konjunktur also eher zu-
rück. Das macht es Arbeitslosen 
– und vor allem Langzeitarbeits-
losen – nicht leichter, wieder 
eine Arbeit zu finden.“ Im Süd-
kreis waren im Dezember mit 
661 Langzeitarbeitslosen rund 
30 Prozent mehr erfasst als im 
Dezember des Vorjahres.� o
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Du akquirierst Anzeigenkunden für unsere verschiedenen Zeitungen und unterstützt  
die Kunden dabei, sich oder ihre Produkte durch Präsenz in unseren Printmedien  
erfolgreich zu vermarkten.

Dein Profil:
m  Talent bei der Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via Telefon 
m  Erstellung von individuellen Angeboten 
m  Entwicklung sowie Umsetzung von effektiven Werbekampagnen
m  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufschancen zu erkennen und  

erfolgreiche Vertriebskampagnen durchzuführen
m  idealerweise Erfahrungen in der Medien- oder Marketingbranche

Wir bieten:
m  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung
m  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team
m  Möglichkeiten mobilen Arbeitens
m  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten
m  flexible Arbeitszeiten 
m  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige Provision
m  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike

Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf · Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de · www.osning-medien.deOSNING MEDIEN

GmbH

Rund 300.000 Exemplare verschiedener  Printmedien werden  
monatlich verbreitet, die von uns bei Osning Medien GmbH  
vermarktet oder direkt verlegt werden.  
Dazu gehören qualitativ  hochwertige Lokal zeitungen,  
deren Sonderzeitungen und regionale Kirchenzeitungen  
verschiedener Bistümer.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
eine*n engagierte*n Kolleg*in im

Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Greif zum Hörer!

Wir haben Dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige  
Bewerbung bis zum 31.1.2024 an:
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Neustart mit  
Florian Schroeder 
Stadtgespräch Bad Iburg verlost in Kooperation  
mit dem Verein für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg 
zwei Karten für Kabarettprogramm
Nichts ist mehr berechenbar: 
Wer hätte vor einigen Jahren 
gedacht, dass Trump kommt, 
geht und jetzt wieder zu kom-
men droht oder die Briten ge-
hen, wir alles kennen, aber 
nichts wissen, ADHS keine 
Krankheit mehr ist, sondern als 
Digitalkompetenz gilt? Wer sich 
so etwas fragt, muss ein min-
destens ein Anliegen haben. 
Mitunter ein satirisches. Der Ka-
barettist Florian Schroeder hat 
jede Menge solcher Anliegen. 
Am 9. August gastiert er mit sei-
nem Programm „Neustart“ auf 

der Bühne im Garten der Förs-
terei am Baumwipfelpfad in Bad 
Iburg. Gemeinsam mit dem Ver-
ein für Orts- und Heimatkunde 
Bad Iburg verlost das Stadtge-
spräch Bad Iburg zwei Freikar-
ten für diese Veranstaltung.
Florian Schroeder drückt mit 
seinem „Neustart“ den Reset-
Knopf. Auch in Bad Iburg will er 
die Festplatte seines Publikums 
neu formatieren – und das nach 
eigenem Bekunden jenseits von 
Weltuntergang und Erlösungs-
versprechen, jenseits von Hys-
terie und Gleichgültigkeit, jen-

seits von Gut und Böse. Sein An-
gebot: Reflexion statt Reflexe. 
Das Geschrei habe das Gespräch 
ersetzt, es gebe keine Gegner 
mehr, nur noch Feinde – und Op-
fer. So die künstlerische Bilanz.  
Florian Schroeder ist Modera-
tor verschiedener TV-Sendun-

gen. Sein Markenzeichen: Er 
verbindet die Beobachtungs-
gabe eines Komikers mit der 
analytischen Schärfe eines Phi-
losophen. Er betätigt sich als 
Buchautor, Kolumnist, Podcast-
Betreiber und ist regelmäßiger 
Gast in verschiedenen Sendun-
gen wie „hart aber fair“, Maisch-
berger oder der NDR Talk Show.
Dass Kabarettisten und Satiriker 
immer mehr die Rolle der poli-
tischen Aufklärer übernehmen, 
sieht er gelassen. „Ich finde es 
prinzipiell gut, dass die Satire 
die Nähe zum Journalismus ge-
sucht hat. Weil es gut ist, dass es 
Künstler gibt, die bittere Medi-
zin auf Zuckerstückchen servie-
ren können – und damit auch 
Menschen erreichen, die sich 
sonst nicht für bestimmte The-
men interessieren oder wenig 
Nachrichten schauen.“ Aber es 
bleibe ein Balanceakt, als Satiri-
ker nicht in die Rolle des Predi-
gers abzudriften.   
Die Veranstaltung beginnt am 
9. August um 19.30 Uhr, die 
Abendkasse ist ab 18.30 Uhr ge-
öffnet. Im Vorverkauf kostet die 
Eintrittskarte 25 Euro, an der 
Abendkasse 28 Euro.
Karten gibt es bei der Tourist-
information Bad Iburg 05403/ 
40466 und beim Verein für Orts- 
und Heimatkunde Bad Iburg un-
ter 0162/1097699.  � jpe o

Gemeinsam mit dem Verein für Orts- und  

Heimatkunde Bad Iburg verlost das  

Stadtgespräch Bad Iburg zwei Eintrittskarten 

für das Kabarett „Neustart“ mit Florian  

Schroeder am 9. August 2024. 

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de,  

Stichwort „Neustart“

Teilnahmeschluss: 22. Januar 2024

Teilnahmebedingungen unter:  

www.osning-medien.de/sonderzeitungen/ 

gewinnspiel-agb

Kabarettist Florian Schroeder ist 
bei Kultur im Park zu Gast in Bad 
Iburg.
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KARRIERE

WÜRZE!
MIT

BEWIRB DICH JETZT ALS
Maschinen- & Anlagenführer:in
Mechatroniker:in 
Produktionsmitarbeiter:in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

WWW.MOGUNTIA.COM
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Sportive Mode  
für die kalte Jahreszeit
Das Modehaus Ostermöller in Bad Iburg  
ist auf Winter eingestellt
Angesagte Looks für die kalte 
Jahreszeit und winterliche Out-
fits zum Wohlfühlen bietet jetzt 
das Modehaus Ostermöller: Ku-
schelige Pullover, warme Ja-
cken, Hosen und Westen mit 
passenden Schals. Diese war-

men Kollektionen mit hohem 
Tragekomfort gibt es aktuell zu 
reduzierten Preisen mit 25 Pro-
zent Nachlass. Ein Besuch im 
Modehaus Ostermöller lohnt 
sich immer!� o

- Anzeige -

Ganz schön kuschelig, die neuen Pullover!
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Förderverein sorgte  
für viele Geschenke
Am 6. Dezember feierte die Kin-
dertagesstätte St. Nikolaus fest-
lich ihren Namenstag. Selbst-
verständlich besuchte auch der 
Nikolaus die nach Ihm benannte 
Einrichtung und überbrachte 
zur Freude aller Kinder viele Ge-
schenke mit neuen Spielzeugen 
für die Einrichtung. 

Die Kosten übernahm der erst 
in diesem Jahr neu gegründete 
Förderverein, im Gesamtwert 
900 Euro. KiTa-Leiterin Sonja 
Prenzler freute sich ebenfalls 
über die Spende, bei 65 Kindern 
ist vieles schnell abgespielt und 
eine Ersatzbeschaffung häufig 
schwierig zu stemmen. � o

Mit dem Nikolaus, Thea (unten) und Sophie (oben) und den anderen Kin-
dern freuten sich Daniel Rolf und Johanna Froiio vom Förderverein bei 
der Übergabe der Spende.
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Katholische Landvolk 
Hochschule Oesede

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d):

Ausgebildete  
hauswirtschaftliche Fachkraft
(39,5 Std./Woche)
Aufgaben: Speisenzubereitung, Service, Hausreinigung

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft 
(19,5 Std./Woche)
Aufgaben: Service, Spüle, Hausreinigung

Interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an bewerbung@klvhs.de 
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an:  
05401/8668-21 oder -26

Katholische LandvolkHochschule Oesede
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte
www.klvhs.de

Wir suchen zu sofort –  
unbefristet – eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die Krippe

Die Wochenarbeitszeit beträgt 34,0 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei 
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die  
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Christiane Brüggen · Kolpingstr. 3 · 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
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„Engagement ist  
keine Frage des Alters“
Landkreis Osnabrück hat Ehrenamtskarten  
im Bürgerhaus Natrup-Hagen verliehen
Der 5. Dezember ist der Interna-
tionale Tag des Ehrenamtes. Da-
mit bot sich das Datum für den 
Landkreis Osnabrück an, um 
an diesem Tag die Ehrenamts-
karte zu verleihen. Im Bürger-
haus Natrup-Hagen überreichte 

der stellvertretende Landrat Mi-
chael Lührmann 173 Bürgerin-
nen und Bürger die Auszeich-
nung für ihr ehrenamtliches 
Engagement. Auch fünf Bad 
Iburger wurden ausgezeichnet, 
bei der Feier anwesend waren 

vier von ihnen.
Bereits im November hatte der 
Landkreis in Bad Essen 143 Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
aus der Region die Ehrenamts-
karte verliehen. Dass das eh-
renamtliche Engagement in der 
Region großgeschrieben wird, 
zeigt also nicht nur, dass der 
Landkreis seit 2008 die Auszeich-
nung vornimmt, sondern dass in 
diesem Jahr aufgrund der ho-
hen Anzahl der Anträge gleich 
drei Ehrungen stattfanden. Die 
aktuellen Vorgaben sehen vor, 
dass die Ausgezeichneten in 
den vergangenen zwei Jahren 
jeweils mindestens 250 Stunden 
– also im Schnitt fünf Stunden 
pro Woche – ehrenamtlich ak-
tiv sein müssen. Das bedeutet, 
dass die nun Geehrten wenigs-
tens 86.500 Stunden für die All-
gemeinheit tätig waren. Die Bür-
gerinnen und Bürger, die jetzt in 
Hagen ausgezeichnet wurden, 
sind in den Bereichen Soziales/
Senioren/Jugend, Sport, Feuer-
wehr/Rettungsdienst/Katastro-
phenschutz, Kultur und Integra-
tion tätig. Der jüngste Bewerber 
ist 17, die älteste Bewerberin 74 
Jahre alt.
„Wenn ich mich so umschaue, 
sind heute alle Altersgrup-
pen vertreten. Und das ist das 
Schöne am Ehrenamt: Engage-
ment ist keine Frage des Alters. 

Ich möchte alle motivieren, am 
Ball zu bleiben, damit wir auch in 
den kommenden Jahrzenten ein 
so aktives Vereinsleben und eine 
großartige Engagement-Land-
schaft wie heute im Landkreis 
vorfinden“, sagte Lührmann, der 
gemeinsam mit der Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler die Gäste begrüßt hatte.
Lührmann betonte die beson-
dere Rolle des ehrenamtlichen 
Engagements der Anwesenden 
für die Region: „Das lebendige 
Ehrenamt in den Vereinen, Ini-
tiativen und Kommunen trägt 
maßgeblich zur Attraktivität des 
Landkreises bei.“
Der Abend wurde musikalisch 
begleitet von Matthias Große 
und Lilli Bäumler von der Ju-
gendmusikschule Hagen. Die 
Feierstunde wurde abgerun-
det mit einem gemeinsamen 
Abendessen, regem Austausch 
und Motivation zum Weiterma-
chen.
Die Ehrenamtskarte ist eine 
Auszeichnung des Landes Nie-
dersachsen für ganz besonders 
herausragendes ehrenamtli-
ches Engagement, mit der zahl-
reiche Vergünstigungen in ganz 
Niedersachsen und Bremen ver-
bunden sind. Seit dem Start-
schuss wurden in der Region 
2.675 Ehrenamtskarten verlie-
hen. � o

Im Bürgerhaus Natrup-Hagen erhielten jetzt 173 Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Osnabrück die Ehrenamtskarte.
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Winterdienst – wer muss  
wo Schnee räumen?
Der Winter steht vor der Tür und 
mit ihm Eisglätte und Schnee. 
Die häufigsten Fragen rund um 
das Thema Winterdienst mit 
den entsprechenden Antwor-
ten haben wir hier für Sie zu-
sammengestellt: 

Wer muss Schneeräumen 
oder -streuen? 
Winterdienst leisten muss der-
jenige, der Eigentümer eines 
bebauten oder unbebauten 
Grundstückes ist, das an eine 

öffentliche Straße grenzt. Von 
Mietern ist zu beachten, dass 
die Räumpflicht im Rahmen des 
Mietvertrages in der Regel pri-
vatrechtlich auf die Mieter über-
tragen wird. Die Vermieter sind 
jedoch gehalten, die Einhaltung 
dieser Verpflichtung zu überwa-
chen, denn sie bleiben für die 
Einhaltung des Winterdienstes 
verantwortlich. 

Wo muss Schnee geräumt 
werden?
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Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Petra Snöink · Ulmenstraße 11 · 49124 Georgsmarienhütte  
Telefon 05401/801-133 oder per Mail an bewerbung@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien 

Wir bieten Ihnen:
•   Attraktive Bezahlung nach Tarif,  

Jahressonderzahlung
•   ein freundliches, motiviertes Team
•   Wertschätzung Ihrer Arbeit

•   interne sowie individuelle Fort- und  
Weiterbildungen

•  Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
•  betriebliche Altersvorsorge
•   Business Bike

… eine gute 
Entscheidung!Arbeiten im

Wir suchen  

Nacht- 

Aktive!

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für den Nachtdienst in Teilzeit
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M
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T
Bei Schneefall sind Fußgänger-
überwege und Gehwege ein-
schließlich gemeinsamer Rad- 
und Gehwege mit einer gerin-
geren Breite von einem Meter 
ganz, die übrigen mindestens in 
einer Breite einem Meter freizu-
halten. Ist ein Gehweg nicht vor-
handen, so ist ein ausreichend 
breiter Streifen von mindestens 
einem Meter neben der Fahr-
bahn freizuhalten. In verkehrs-
beruhigten Bereichen ist – an 
den jeweiligen Rändern verlau-
fend – ein ausreichend breiter 
Streifen von durchgängig min-
destens einem Meter zu räu-
men. An den Bushaltestellen 
müssen zusätzlich zum Gehweg 
die Flächen in und um die War-
tehäuschen von Schnee freige-
halten gestreut werden. Ein ge-
fahrloser Ein- und Ausstieg der 
Fahrgäste muss durch einen 
schneefreien Zugang zur Halte-
bucht gewährleistet sein. 

Wo muss gestreut werden? 
Und womit?
Bei Glätte ist mit Sand oder an-
deren abstumpfenden Mit-
teln zu streuen. Es sind Geh-
wege, Bushaltestellen, gemein-
same Geh- und Radwege oder 
ein Streifen neben der Fahr-
bahn oder am äußersten Rand 
der Fahrbahn zu streuen. Es 
darf nur mit Sand oder ande-
ren abstumpfenden Mitteln ge-
streut werden. Der Gebrauch 
von Streusalz muss auf das un-
umgänglich notwendige Maß 
beschränkt werden und ist au-
ßerdem nur bei extremen Wit-
terungsverhältnissen wie Eisre-
gen oder Glatteis zulässig. 

Wann muss geräumt  
und gestreut werden?
Wenn über Nacht Schnee ge-
fallen ist, muss die Reinigung 
werktags bis 7 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen bis 9 Uhr durch-
geführt sein. Nicht ausreichend 
ist es, erst zu dem angegebenen 
Zeitpunkt mit der Reinigung 
zu beginnen. Bei Bedarf ist das 
Schneeräumen und Streuen bis 
20 Uhr zu wiederholen.

Geräumter Schnee  
darf nicht auf die Straße  
gekehrt werden
Diese Regelungen ergeben sich 
aus der Verordnung über den 
Art und Umfang der Straßenrei-
nigung in der Stadt Bad Iburg. 
Bitte beachten Sie im Interesse 
Ihrer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger diese Regelungen und 
bedenken Sie in Ihrem Inter-
esse: Wenn jemand auf unge-
räumten oder ungestreuten Flä-
chen zu Schaden kommt, sind 
Sie haftungsrechtlich dafür ver-
antwortlich. Verstöße gegen die 
Verordnung stellen zudem eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die 
auch geahndet werden kann!

Wer räumt und streut die 
Straßen?
Die Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen werden durch die Stra-
ßenmeistereien des Landkrei-
ses geräumt. Für alle weiteren 
öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet besteht die Ver-
kehrssicherungspflicht durch 
die Stadt. Die Verkehrssiche-
rungspflicht umfasst das Räu-
men und Streuen an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen 
Stellen. Dazu gehören Straßen, 
die eine Steigung aufweisen, 
Schulwege und Schulbuswege 
sowie Straßen mit hohem Ver-
kehrsaufkommen. Gefährliche 
Straßenstellen sind auch Ein-
mündungsbereiche in verkehrs-
wichtige Straßen. Es besteht für 
die Stadt somit nur eine ein-
geschränkte Räum- und Streu-
pflicht. Für die Stadt Bad Iburg 
besteht ein Streuplan, der die zu 

räumenden Straßen aufgrund 
ihrer Wichtigkeit, Gefährlichkeit 
oder Verkehrsbelastung enthält.
Weitere Informationen gibt 

es beim Ordnungsamt der 
Stadt Bad Iburg unter Tele-
fon 05403/40431 oder 05403/ 
40452.  � o

Winterdienst leisten muss derjenige, der Eigentümer eines bebauten 
oder unbebauten Grundstückes ist, das an eine öffentliche Straße grenzt.
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SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0
JETZT ANFRAGEN:
Telefon 05403/7340-0
solar@pohlmann-bindel.de
www.pohlmann-bindel.de/solar

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

SOLARANLAGEN AUCH 2024  

0 % MwSt.!

SOLARKONZEPTE AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | E-MOBILITÄT

400 Einsatzstunden an den Festtagen
Unruhige Weihnachten für die Bad Iburger Feuerwehren
Für die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte der Feuerwehren Bad 
Iburg und Glane blieb an Weih-
nachten nur wenig Zeit für Fa-
milie und Freunde.

In den Mittagsstunden an Hei-
ligenabend begann der erste 
Hochwassereinsatz. Gegen 21 
Uhr wurde Vollalarm für die 
Stadtfeuerwehr ausgelöst. Bis 

spät in die Nacht wurden Sand-
säcke geschaufelt und Gebäude 
vor dem Hochwasser gesichert.
Am ersten Weihnachtstag folg-
ten dann weitere Hochwasser-

einsätze vor allem für die Glaner 
Kameradinnen und Kameraden. 
Gegen 22 Uhr wurde die Orts-
feuerwehr Glane dann zu einem 
schweren Verkehrsunfall auf der 
B51 alarmiert. 
Der 21 Jahre alter Autofahrer 
aus Glandorf hatte beim Ver-
such, das vor ihm fahrende Auto 
zu überholen aus bislang unbe-
kannten Gründen die Kontrolle 
über sein Fahrzeug verloren. Er 
kam links von der Fahrbahn ab 
und prallte schließlich gegen 
zwei Straßenbäume. Der Mann 
aus Glandorf wurde bei dem 
Unfall schwer verletzt. Sein 22- 
jähriger Beifahrer erlitt leichte 
Verletzungen. Die Verletzten 
wurden anschließend mit Ret-
tungswagen in Krankenhäuser 
gebracht. 
Nur wenige Stunden später, am 
2. Weihnachtstag, erfolgte die 
nächste Alarmierung für Bad 
Iburg mit dem Stichwort „Feuer 
– verdächtiger Rauch, es piept 
ein Rauchmelder“. Erleichtert 
konnten die Kräfte in dem Fach-
werkhaus kein Feuer und somit 
einen Fehlalarm feststellen.
Damit wurden an den drei 
Weihnachtfeiertagen rund 400 
Einsatzstunden durch die bei-
den Feuerwehren zum Wohle 
der Bevölkerung geleistet.
Am Nachmittag des 28. Dezem-
ber rückten die Feuerwehren 
zum Katastrophenschutzein-
satz nach Meppen aus. Dort un-
terstützten sie die örtlichen Ein-
satzkräfte mit Krad, Einsatzleit-
wagen und Schlauchwagen als 
Teil der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft Osnabrück Süd im Flut-
gebiet. Damit wurden an den 
Weihnachtfeiertagen und den 
weiteren Tagen mehr als 400 
Einsatzstunden durch die bei-
den Feuerwehren zum Wohle 
der Bevölkerung geleistet. Dass 
ein solches Engagement keine 
Selbstverständlichkeit sei, be-
tonte Bürgermeister Daniel 
Große-Albers in seinem Dank an 
die Feuerwehren in Bad Iburg.
� jpe o
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Bis spät in die Nacht wurden Sandsäcke gefüllt und Gebäude vor dem 
Hochwasser gesichert.

Am ersten Weihnachtstag wurde die Ortsfeuerwehr Glane zu einem 
schweren Verkehrsunfall auf der B51 alarmiert.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Gemütliche Wärme – energiesparend

Kamine vom  
Meisterbetrieb 

Ihr Spezialist aus Georgsmarienhütte für
  Austausch von Kaminanlagen
  Reparaturen und Wartung von Kachelöfen und Kaminen 
  Aufbau von Öfen und Schornsteinen
  Kernbohrungen

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
Tel. 0174/9326883 · kaminbauhoffmann@gmail.com

Ältere Dame, fit und mobil, sucht kleine Wohnung in GMHütte oder 
Umgebung. 2 ZKB, kein Dachgeschoss. Evtl. Terrasse/Balkon/Garten, 
Tel. 05401/34159.

Teilmöbl. DHH in mod: Fachwerkhs.: in Lengerich ab 1.1.24 zu ver-
miet:, 100 qm Wfl:,3Z, Gä-WC, B/Du., HWR, EBK, Terr., Sauna im Gar-
ten, KM 1.300 Euro. Chiffre S 108 

Gewerbliche Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Praxis- Büroräume ca. 150 qm, auch als Wohnung geeignet, kurz-
fristig zentral in Glandorf zu vermieten Tel. 05426/2275.

Wg. Umzug: Supergünstig! 2 E-Gitarr., Verstärker, Multieffekt Pre-
Amp,1 x 4 Weg Standlautsprecher-Boxen (schwer, Megapower!) + 
Diverses. VS ab 18 Uhr: Tel. 05401/44254.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Haushaltshilfe für Unternehmerhaushalt vormittags in Oesede 
gesucht, Tel. 05401/844831.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Wohlfühlgewicht 2024! Stoffwechsel anregen&gesund abnehmen 
mit der Sanguinum Kur! Kostenloser Info-Termin: Naturheilpraxis 
Tatjana Tepe-Wolf, Tel. 05424/213813.

Pferdeboxen in Bad Iburg mit sehr großer Reithalle zu ver-
mieten. Rufen Sie uns gerne an: Telefon 0172/5660302.  
www.reiterhof-bad-iburg.de

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer,  
Mobil 0174/9212519.

Wohnhaus zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0176/30673823.

Das Stadtgespräch sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas da-
zuverdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! 
Wir suchen Verteiler für folgende Gebiete: Hilter und Glandorf. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an info@osning-medien.de.

Frauenflohmarkt, Sa. 10.2. v. 19–22 Uhr i. d. Sporthalle Wellen-
dorf. Infos und Anmeldungen ab Sa., 27.1. über die Homepage:  
www.foerderverein-gs-wellendorf.de

Kloster Oesede, schöne 2ZKB Wohnung, 73 qm, sep. WC, Südbal-
kon, Kellerraum, PKW-Einstellpl., 450 Euro + NK, ab 1.3.2024 zu ver-
mieten. Info_horo@teutel.net

Französischer Weinabend m. Tim Riemann, Haus Kroneck-Salis, 
16.2.24, 18.30 Uhr: 4-Gang Menü, Wein, Aperitif u. Wasser, 75 Euro, 
Schloßstr. 17, Bad Iburg. Tel.  05403/9776 

Wir (64/61) suchen in Glane/Bad Iburg 2–2,5 Zimmer Wohnung, 
ca.70 qm, mit Balkon/Keller/Einbauküche. Ca. 500 Euro Miete. Tel. 
05403/8868497 o. 0152/31713722.
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Osterheide 7

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Neue Öffnungszeiten! Wir 
sind jetzt auch am Mittwoch-
abend für Sie da. Restaurant 
Haus Kroneck-Salis, Schloßstr. 
17, Bad Iburg, Tel. 05403/9776. 
haus@kroneck-salis.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, 
Antikes, Krüge, Zinn und Ta-
schenuhren, Münzen, Orden, 
Militaria, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Dröper ZFH, 1.OG, 4 ZKB, 89 
qm, EBK vorhanden, 2 Balko-
ne, Carport an ruhige Mie-
ter, Nichtraucher, ohne Haus-
tiere, sofort zu vermieten. Tel. 
01522/7343070. 

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Partyraum in Bad Iburg, OT 
Ostenfelde zu vermieten. Fei-
ern in gemütlich-rustikaler At-
mosphäre! Rufen Sie uns ger-
ne an: 0172/5660302. www. 
partyraum-bad-iburg.de

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Suche für mich (w, solvent) hel-
le 2-2,5 ZKB-Wohnung mit Bal-
kon/Garten in GMHütte/Hagen/
Bad Iburg oder Umgebung, tel. 
0152 38208106.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Haus, Erdgeschosswohnung 
oder Grundstück in Bad Iburg 
für 4-köpfige Familie von pri-
vat gesucht (Kauf oder Miete). 
Tel. 01520/9020270 oder olaf@ 
herzogmedia.de. 

Klavierstimmung, Reparatu-
ren, Verkauf und Begutachtun-
gen, Klavier-Dauervermietung 
für 40 € im Monat. Stefan Peters, 
Tel. 05426/3442 www.klavier-
peters.de.

Sonnensegel von Soli-
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Jungjäger, 35 J., sucht für erste 
Erfahrungen eine Jagdgelegen-
heit im Umkreis von 49170 Ha-
gen. Alles weitere gerne im per-
sönlichen Gespräch. Tel. 0160/ 
6611129. 

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Blitzsaubere Fenster, Winter-
gärten, Dachrinnen u. m. – mit 
modernster Technik zu fairen 
Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de. Tel. 
0176/61613820.
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Wir machen Sie
„restlos“ glücklich
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.                             @standret

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Zugang zum  
kostenlosen  
Online-Vortrag über  
www.nsk.de/ 
forum-gesundheit

Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Donnerstag, 18.1.2024, 19:00 Uhr

Wie der Vorfuß  
wieder schlank wird
Vorfußerkrankungen und ihre 
Behandlungsmöglichkeiten

Referentin: 
Dr. medic Alexandra Sopu, MRCS (lrl.)
Oberärztin Fuß- und Sprunggelenkszentrum 
am Franziskus-Hospital Harderberg und am 
Christlichen Kinderhospital Osnabrück

www.nsk.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

Auftakt für die  
Freibad-Arbeitsgruppe 
Gremium will ein tragfähiges  
Zukunfts- und Sanierungskonzept erarbeiten
Die konstituierende Sitzung 
der Freibad-Arbeitsgruppe 
fand am Montag, 8. Januar, im 
Bad Iburger Rathaus statt. Die 
Gruppe setzt sich zusammen 
aus verschiedenen Mitgliedern 
der Fraktionen und des Förder-
vereins Freibad Bad Iburg.
„Unsere Zielsetzung ist der Be-
ginn der Ausarbeitung aller 
Maßnahmen, die zur Ausübung 
des Freibadbetriebes führen 
sollen“, erklärte Hans-Jürgen 
Meschkat auf Anfrage des Stadt-
gespräch Bad Iburg. Bürger-
meister Herr Große-Albers habe 
zu Beginn der Sitzung die zu er-

reichenden Ziele des Arbeits-
kreises zusammengefasst.  In 
der Sommersitzung des Stadt-
rates soll die endgültige Ent-
scheidung über die Zukunft des 
Bades fallen. Bis dahin möchte 
das Gremium ein tragfähiges 
Zukunfts- und Sanierungskon-
zept für das Freibad erarbeiten 
und Wege zur Finanzierung auf-
zeigen.
Die Vertreter des Freibad-För-
dervereins haben den Ratsmit-
gliedern einen Überblick über 
den aktuellen Status der bisheri-
gen und möglichen Aktivitäten 
gegeben. Dazu hatten sie zu-

Olaf Herzog, Daniela Eustergerling, Jörg Eustergerling, Hans-Otto Pe-
tersmann, Melanie Brandebusemeyer, Daniel Schneider, Hans-Jürgen 
Meschkat, Sven Hotfilter, Rainer Klewin, Birgit Stegemann und Ellen 
Brinkhege (von links) bilden die Freibad-Arbeitsgruppe.
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vor Gespräche geführt mit ver-
schiedenen anderen Schwimm-
badbetreibern und Bäder-Fach-
kräften in der Umgebung. Auch 
Technikfirmen und Planungsbü-
ros sind zum Ende des vergan-
genen Jahres konsultiert wor-
den. Weitere Sitzungen der Ar-
beitsgruppe im Abstand von 
14 Tagen sind geplant. Zu eini-
gen der Sitzungen werden auf 

Wunsch mehrerer Fraktionsver-
treter auch externe Experten 
dazugekommen.  Interessierte 
Bäderfachkräfte, Schwimm-
meister und Rettungsschwim-
mer mögen sich gerne an den 
Verein unter der Mailadresse 
info@freibadbadiburg.de  wen-
den oder sich unter Telefon 
0173/5317867 melden. � jpe o

TuS Glane verlängert  
mit Trainerteam
Der TuS Glane hat die Winter-
pause genutzt und mit seinem 
dreiköpfigen Trainerteam die 
Fortsetzung der Zusammen-
arbeit über die Saison 2023/24 
vereinbart. Trainer Frank Reth-
mann wird dabei in der Sai-
son 2024/25 genauso auf seine 
beiden Co-Trai-
ner Markus Sahl 
und Ustim Schrö-
der bauen können 
wie auf den aktu-
ellen Spielerkader. 
„Nach der letztjäh-
rigen Qualifikation 
für die neu einge-
teilte Kreisliga er-
leben wir in dieser 
Saison eine posi-
tive Entwicklung 

der jungen Mannschaft. De-
ren Potential möchten wir mit 
Frank Rethmann in der nächs-
ten Saison ausbauen“, freut sich 
TuS Vorsitzender Fritz Wellmann 
über die weitere Zusammen-
arbeit mit dem Trainer und sei-
nem Team.� o
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Obst oder Gemüse? 
Obst.

Chaotisch oder ordentlich?
Chaotisch. In der Regel ist ein geordnetes Chaos.

Pizza oder Pasta?
Pasta.

Früh- oder Spätaufsteherin?
Spätaufsteherin, wenn es möglich ist. 

Ketchup oder Majo? 
Unbedingt beides gemischt!

Kleiner Weihnachtsmarkt  
oder Iburger Advent?

Kleiner Weihnachtsmarkt.

Fernsehabend oder  
ins Kino gehen?

Gemütlicher Fernsehabend auf dem Sofa.

Harry Potter oder  
Herr der Ringe?

Harry Potter. Jedes Jahr in der Weihnachtszeit ein Muss.

Fahrrad oder Auto?
Eher Auto. 

Berge oder Meer?
Auf jeden Fall Meer!

Süßes oder salziges Popcorn?
Süßes!

Freibad oder Badesee?
Lieber Badesee.

Hund oder Katze?
Auf jeden Fall Hund!

 Entwed
er …
… oder?

Julia Töniges
zuständig für Jugendpflege  

und Koordinationsstelle Ehrenamt,  
Stadt Bad Iburg
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beides!

Waldspaziergänge  
für Menschen mit Stress
Gemeinsames Erleben der Natur steht im Mittelpunkt
Neue Selbsthilfegruppe: Für 
Menschen in akuten Belas-
tungssituationen oder mit psy-
chischen Erkrankungen bietet 
der Sozialpsychiatrische Dienst 
Osnabrück Waldspaziergänge 
zusammen mit anderen Erho-
lungssuchenden an, die eben-

falls neue Kontakte knüpfen 
möchten, Spaß an der Bewe-
gung in der Natur haben und 
sich einfach etwas Gutes tun 
möchten. Das Angebot ist kos-
tenlos, eine Anmeldung aller-
dings erforderlich.
Die neue Gruppe trifft sich ein-
mal monatlich jeweils freitags 
und immer um 14 Uhr an wech-
selnden Orten in Landkreis und 

Stadt Osnabrück, um gemein-
sam auf reizvollen Strecken zu 
wandern. Mitmachen kann je-
der, der genug Ausdauer für 
etwa zwei Stunden mitbringt. 
Bei der Wanderung sollen nicht 
Stress oder Erkrankungen im 
Mittelpunkt stehen, sondern 

das gemeinsame Er-
leben der Natur. Mit-
gebracht werden soll-
ten ein Getränk und ein 
Snack, wetterfeste Klei-
dung und festes Schuh-
werk sind selbstver-
ständlich.
Der erste Termin für 
diese neue Gruppe 
„Waldspaziergang“ in 
Bad Iburg ist der 22. 
März mit dem Treffpunkt 
Gasthaus Zum Dören-
berg, Bad Iburg, Bushal-

testelle Bad Iburg Bäumker.  Die 
Waldspaziergänge werden je-
weils von zwei Mitarbeitern des 
Sozialpsychiatrischen Diens-
tes des gemeinsamen Gesund-
heitsdienstes für Landkreis und 
Stadt Osnabrück begleitet. Eine 
telefonische Anmeldung ist bis 
24 Stunden vor dem jeweiligen 
Termin unter der Rufnummer 
0541/501-8211 erforderlich.� o
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16,79 %

16,8 %

16,58 %

Einfach wechseln, einfach AOK.

16,2 % 16,3 % 16,4 % 16,5 % 16,6 % 16,7 % 16,8 % 16,9 %

Bruttoentgelt gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

gespart 
im Jahr*

5.175,00 € 62,10 € 124,20 € 186,30 € 248,40 € 310,50 € 372,60 € 437,70 € 496,80 €

5.000,00 € 60,00 € 120,00 € 180,00 € 240,00 € 300,00 € 360,00 € 420,00 € 480,00 €

4.500,00 € 54,00 € 108,00 € 162,00 € 216,00 € 270,00 € 324,00 € 378,00 € 432,00 €

4.000,00 € 48,00 € 96,00 € 144,00 € 192,00 € 240,00 € 288,00 € 336,00 € 384,00 €

3.500,00 € 42,00 € 84,00 € 126,00 € 168,00 € 210,00 € 252,00 € 294,00 € 336,00 €

3.000,00 € 36,00 € 72,00 € 108,00 € 144,00 € 180,00 € 216,00 € 252,00 € 298,00 €

2.500,00 € 30,00 € 60,00 € 90,00 € 120,00 € 150,00 € 180,00 € 210,00 € 240,00 €

2.000,00 € 24,00 € 48,00 € 72,00 € 96,00 € 120,00 € 144,00 € 168,00 € 192,00 €

1.500,00 € 18,00 € 36,00 € 54,00 € 72,00 € 90,00 € 108,00 € 126,00 € 144,00 €

1.000,00 € 12,00 € 24,00 € 36,00 € 48,00 € 60,00 € 72,00 € 84,00 € 96,00 €
* Siehe Ersparnis Beitrag 
Krankenversicherung gesamt 

Marktführer mit mehr als 3 Millionen Versicherten  
weiter auf Wachstumskurs
Die Versicherten der AOK Niedersachsen können sich auch in heraus-
fordernden Zeiten auf einen attraktiven Beitragssatz und umfangrei-
che Mehrleistungen verlassen. Christoph Meinecke, alternierender 
Vorsitzender des AOK-Verwaltungsrates für die Arbeitgeberseite: 
„Wir werden den Zusatzbeitrag 2024 trotz schwieriger Rahmenbe-
dingungen mit 1,5 Prozent stabil halten und liegen damit deutlich 
unter GKV-Schnitt.“
Mit Blick auf die anhaltend angespannte Finanzlage in der GKV und 
weiterer absehbarer Kostensteigerungen im kommenden Jahr ist es 
jedoch dringend geboten, dass der Gesetzgeber für mehr Effektivi-
tät im Gesundheitssystem sorgt. Dr. Jürgen Peter, Vorstandsvorsit-
zender der AOK Niedersachsen: „Angesichts der demografischen 
Herausforderungen müssen wir unser Gesundheitssystem endlich 
zukunftsorientiert ausrichten. Ein ‚weiter so‘ kann es nicht geben. 
Die Krankenhausstrukturreform ist alternativlos. Während die Ver-
handlungen auf Bundesebene stocken, ist es sehr zu begrüßen, dass 
Niedersachsen längst begonnen hat, Strukturen anzupassen.“

Verwaltungsrat beschließt Haushalt 2024
Für 2024 hat der Verwaltungsrat der AOK Niedersachsen in seiner 
heutigen Sitzung einen Haushalt in Höhe von knapp 12,8 Milliarden 
Euro in der Krankenversicherung und 2,9 Milliarden in der Pflegever-
sicherung beschlossen.
Der Verwaltungsratsvorsitzende Christoph Meinecke mahnt beim 
Bund ein Ende der Hinhaltepolitik an: „Krankenversicherung und 
Pflegeversicherung brauchen Reformen, die die Situation für die 
Versicherten und Arbeitgeber stabilisieren – sonst schwindet das 
Vertrauen in die Sozialsysteme.“
Lars Niggemeyer, alternierender Verwaltungsratsvorsitzender für die 
Versichertenseite: „Der Bund muss sich stärker an den Kosten be-

teiligen, für die er Verantwortung trägt. Es kann und darf nicht sein, 
dass vorrangig den Beitragszahlenden die Lasten aufgebürdet wer-
den. Stattdessen sollten sie vielmehr eine Verbesserung ihrer Ge-
sundheitsversorgung spüren.“

Mehrleistungen auch 2024 garantiert
Als größter Partner im niedersächsischen Gesundheitswesen bie-
tet die AOK ihren Versicherten auch im kommenden Jahr attraktive 
Mehrleistungen wie die professionelle Zahnreinigung oder Osteo-
pathie – hier werden 80 Prozent der Kosten bis zu einer Summe von 
500 Euro erstattet.

AOK Niedersachsen baut Marktführerschaft aus
Die AOK Niedersachsen ist weiterhin auf Wachstumskurs und baut 
ihre Marktführerschaft weiter aus. Zum Jahresende 2023 rechnet 
die Gesundheitskasse mit rund 3,05 Millionen Versicherten. AOK-
Chef Dr. Jürgen Peter: „Die Entwicklung liegt damit deutlich über 
GKV-Niveau und entspricht – rückblickend auf die vergangenen fünf 
Jahre – mit einem Zugewinn von rund 270.000 Versicherten einer 
Steigerung von fast 10 Prozent.“

 

Kontakt und Information  

Stefanie Ohlendorf, Telefon: 0511 8701 10010, E-Mail: Stefanie.Ohlendorf@nds.aok.de  
Johannes-Daniel Engelmann, Telefon: 0511 8701 10013, Johannes-Daniel.Engelmann@nds.aok.de 
AOK Niedersachsen, Hildesheimer Straße 273, 30519 Hannover 
aok.de/pk/niedersachsen/ 

Seite 1 von 2 
.. 
 

AOK Niedersachsen 
Die Gesundheitskasse. 

Pressemitteilung  

AOK Niedersachsen hält Beitrags-
satz stabil 
Marktführer mit mehr als 3 Millionen Versicher-
ten weiter auf Wachstumskurs  

Hannover, 19.12.2023 
 
Die Versicherten der AOK Niedersachsen können sich auch in herausfordern-
den Zeiten auf einen attraktiven Beitragssatz und umfangreiche Mehrleis-
tungen verlassen. Christoph Meinecke, alternierender Vorsitzender des AOK-
Verwaltungsrates für die Arbeitgeberseite: „Wir werden den Zusatzbeitrag 
2024 trotz schwieriger Rahmenbedingungen mit 1,5 Prozent stabil halten und 
liegen damit deutlich unter GKV-Schnitt.“  
 
Mit Blick auf die anhaltend angespannte Finanzlage in der GKV und weiterer 
absehbarer Kostensteigerungen im kommenden Jahr ist es jedoch dringend ge-
boten, dass der Gesetzgeber für mehr Effektivität im Gesundheitssystem sorgt. 
Dr. Jürgen Peter, Vorstandsvorsitzender der AOK Niedersachsen: „Angesichts 
der demografischen Herausforderungen müssen wir unser Gesundheitssystem 
endlich zukunftsorientiert ausrichten. Ein ‚weiter so‘ kann es nicht geben. Die 
Krankenhausstrukturreform ist alternativlos. Während die Verhandlungen auf 
Bundesebene stocken, ist es sehr zu begrüßen, dass Niedersachsen längst be-
gonnen hat, Strukturen anzupassen.“ 
 
Verwaltungsrat beschließt Haushalt 2024 
Für 2024 hat der Verwaltungsrat der AOK Niedersachsen in seiner heutigen Sit-
zung einen Haushalt in Höhe von knapp 12,8 Milliarden Euro in der Krankenver-
sicherung und 2,9 Milliarden in der Pflegeversicherung beschlossen.  
Der Verwaltungsratsvorsitzende Christoph Meinecke mahnt beim Bund ein 
Ende der Hinhaltepolitik an: „Krankenversicherung und Pflegeversicherung 

AOK Niedersachsen 
hält Beitragssatz stabil

Anzeige

Ich bin gerne für Sie da!
Ihr Frank Schomecker

Frank Schomecker
Fachberater im Außendienst

0541 348-65516
0511 285 3365516
01520 1564969

Frank.Schomecker@nds.aok.de
www.aok.de/nds-ad-kontakt

Servicezentrum Osnabrück 
Niedersachsenstr. 10  
49074 Osnabrück 

AOK Niedersachsen. Die Gesundheitskasse

Ihre AOK-Vorteile
Attraktive Mehrleistungen, Gesundheitskurse vor Ort,  
ein familienfreundliches Bonusprogramm und individuelle 
Wahltarife warten auf Sie. Egal ob vor Ort, in einer 
von über 100 Geschäftsstellen oder digital über den 
„Meine AOK“-Onlineservice – wir sind jederzeit an 
Ihrer Seite. 

Ersparnis
Bei einer Ersparnis bis zu … Euro (siehe Tabelle können 
sich einkommensabhängig geringfügige Beitragsunter- 
schiede ergeben. Unterschiedliche Leistungsangebote 
der Mitbewerber können möglicherweise Einfluss auf 
die Beitragshöhe haben.

AOK 
Niedersachsen

16,1 %
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• Schneiden & Färben
• Brautfrisuren
• Hochsteckfrisuren
• Strähnen
• Balayage

Tel. 05403/2194 · E-Mail: seriye.kirbas@web.de
Öffnungszeiten: Di. und Fr. 9–12 Uhr und 14–18 Uhr

Mi. und Do. 9–12 Uhr · Mo. und Sa. Ruhetag
Weitere Termine nach Vereinbarung

Seriye Kirbas und Yasemin Van der Kolk 
(v.l.) freuen sich auf die Fortführung  
des Traditions-Salons in Bad Iburg.

    Neues Team –  
erweiterte Öffnungszeiten

Bestattungen
Fritz Blanke

Sarglager - Überführung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · 49186 Bad Iburg · Telefon 0 54 03/22 63 · Fax 55 71

Bestattungen
Fritz Blanke
Inh. F. Berdelmann

Sarglager · Überführung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · Bad Iburg 
Telefon 05403/2263 oder 05403/7244704 · Fax 05403/5571

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Hochwertiger Schutz vor Hitze und Sonne
EBT-Aluminiumbau bietet bis zum Frühjahr Rabatte auf alle Produkte an
Die Tage sind noch kühl und 
dunkel, der Sommer scheint in 
weiter Ferne. Doch es macht 
Sinn, schon jetzt für die sonnen-
reichen und wärmeren Tage vor-
zusorgen. Denn momentan ist 

es deutlich günstiger, eine Mar-
kise oder einen Sommergarten 
anzuschaffen. Die EBT-Alumini-
umbau GmbH mit Hauptsitz in 
Mettingen bietet in der kalten 
Jahreszeit bis zu 20 Prozent Ra-

batt auf Produkte wie Markisen, 
Terrassenüberdachungen und 
Carports. „Viele Hersteller, mit 
denen wie zusammenarbeiten, 
verkaufen ihre Produkte der-
zeit günstiger. Wir geben diese 
niedrigeren Preise gern an un-
sere Kunden weiter“, sagt Alex-
ander Blumen, Geschäftsführer 

von EBT-Aluminiumbau. Des-
halb ist nun ein guter Zeitpunkt, 
einen Sommergarten, ein Son-
nenschutzsystem oder eine 
Markise anzuschaffen. Im Früh-
jahr werden die Preise wieder 
ansteigen.
Die EBT-Aluminiumbau GmbH, 
die weitere Filialen in Stuhr bei 

- Anzeige -
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Auch hochwertige Sonnenschutzsysteme mit Markisen sind derzeit bei 
EBT günstiger zu bekommen.

Herr Müller-Lüdenscheidt und Dr. Klöbner, 
aufgepasst! Heute ist der Tag des Quiet-

sche-Entchens. Den beiden Hauptfiguren 
einer der bekanntesten Sketche von Loriot 
hätte der heutige Jahrestag bestimmt Ge-
sprächsstoff geliefert. Kaum hatten sich die 
beiden mühsam seinerzeit auf erneutes Was-
sereinlassen sowie eine angemessene Tem-
peratur beim unfreiwillig gemeinsamen Bad 
in der Wanne geeinigt, wollte doch Dr. Klöb-
ner unbedingt sein Quietsche-Entchen in die 
Wanne nehmen. In der Folge entspann sich 
ein eloquentes Streitgespräch. Sehr zum Ver-
gnügen der damaligen und großer Teile der 
heutigen Fernsehnation.
Dass in den USA zu Ehren der kleinen gel-

ben Bade-Ente am 13. Januar als Tag des 
Quietsche-Entchens gefeiert wird, war 

kein Thema im Sketch von Loriot.
Es lässt sich nicht mehr genau  

 

nachvollziehen, wer genau den Tag des 
Quietsche-Entchens initiiert hat und seit 
wann man ihn begeht. Dennoch gibt es eine 
Reihe von sehr konkreten Hinweisen und 
Hintergrundinformationen, weshalb man 
sich für das Datum des 13. Januars entschie-
den hat. Am 25. Februar 1970 präsentierte 
der Muppet-Erfinder Jim Henson in der US-
amerikanischen Ausgabe der Kindersen-
dung Sesamstraße den Rubber Ducky Song. 
Um genauer zu sein, natürlich nicht Henson 
selbst, sondern die von ihm geschaffene und 
auch heute noch äußerst populäre Figur des 
Ernie.
In besagter Folge nimmt Ernie ein Schaum-
bad mit seinem Lieblingsspielzeug, einem 
gelben Quietsche-Entchen namens Rub-
ber Ducky, für das er hier den Rubber Ducky 
Song singt. In welcher Verbindung Ernie zu 
Dr. Klöbner steht, konnte bis jetzt nicht er-
mittelt werden. Aber! Der Rubber 

Ducky Song hielt sich nach seiner Pre-
miere für sieben Wochen in den US-ame-
rikanischen Billboard Top 40 Charts. Im 
Laufe weiterer Folgen der TV-Serie war zu 
erfahren, dass Rubber Ducky am 13. Januar 
Geburtstag hat.
Die Aufnahme in den deutschen Kulturka-
non verdankt die gelbe Gummiente ohne 
Zweifel dem großen Satiriker Loriot und sei-
nen beiden Badewannen-Kombattanten 
Herr Müller-Lüdenscheidt und Dr. Klöbner. 
Das Quietsche-Entchen wurde als Reminis-
zenz in großer Anzahl von Fans auf Loriots 
Grabstein auf dem Berliner Waldfriedhof 
Heerstraße niedergelegt. Die Frage, ob 
diese Aktion an einem Grab angemes-
sen ist, wurde unterschiedlich diskutiert.  
Nicht wenige zu vermuten, dass Loriot 
an dieser Diskussion seine große 
Freude gehabt hätte. �jpe

Fun Fact 

Heute ist der Tag des Quietsche-Entchens
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NACHGEFRAGT

Christoph Korell
Projektingenieur

Bad Iburg

Wir haben unseren Weih-
nachtsbaum noch. Al-
lerdings nicht mehr im 
Haus. Der liegt jetzt 
schon im Garten und 
wird demnächst ent-
sorgt. Einen festen Ter-
min, wie lange der Weih-
nachtsbaum steht, gibt 
es bei uns noch nicht.

Saskia Hoffmann 
mit Henri (2)

Krankenschwester
Bad Iburg

Wir haben einen Plastik-
baum. Und der ist schon 
weggeräumt. Da kommt 
es ja nicht auf jeden Tag 
an. Wir wollten einfach 
wieder mehr Platz in der 
Wohnung haben.

Melanie Plengemeyer
Krankenschwester

Bad Iburg

Den Weihnachtsbaum 
haben wir so um den 6. 
Januar weggeräumt. Wir 
halten uns immer so un-
gefähr an den Dreikö-
nigstag. Es kommt immer 
darauf an. Je nachdem, 
wie stark der Baum im 
Haus so nadelt.

Heidrun Langemeyer
Heilerziehungspflegerin

Bad Iburg

Der steht nicht mehr. Die 
Weihnachtsbäume wer-
den ja bald wieder abge-
holt. Und an den Abhol-
terminen richtet wir uns 
immer. Es sei denn der 
nadelt zu sehr, dann wird 
der auch mal früher ab-
geräumt.

Andreas Kaiser
Rentner

Bad Iburg

Der aktuelle Weihnachts-
baum liegt jetzt schon im 
Garten. Wir haben auch 
schon einmal einen Weih-
nachtsbaum wiederver-
wendet und nach den 
Festtagen im Garten wie-
der eingepflanzt. Aber 
der ist dann irgendwann 
so in die Höhe geschos-
sen, dass wir das auch 
wieder gelassen haben.

Steht Ihr Weihnachtsbaum noch?

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452-6349980
www.ebt-aluminiumbau.de

Hü l t ß 20 | 49497

Jetzt

Winterpreis
e

sichern m
it bis zu

20%
Rabatt!

Bremen und in Münster hat, bie-
tet eine breite Palette an Pro-
dukten und Dienstleistungen 
an. Die kompetenten EBT-Mit-
arbeiter beraten die Kundinnen 
und Kunden, welcher Sommer-
garten oder welche Terrasse am 
besten zu ihrem Haus passt, und 
bauen sie auch auf. Dafür kann 
das Unternehmen auf eine hohe 
Expertise und eine inzwischen 
mehr als zehnjährige Erfahrung 
im Aluminiumbau zurückgrei-
fen.
Einen sehr beliebten Sonnen-
schutz stellen etwa Gelenk-
armmarkisen dar. EBT bietet 

die hochwertigen Markisen von 
Nova Hüppe aus Oldenburg an, 
ein Unternehmen, das sehr un-
terschiedliche Produkte in die-
sem Bereich fertigt, von der 
Tragrohrmarkise bis zur Caset-
tenmarkise. „Allein bei den Far-
ben der Stoffe profitieren un-
sere Kunden von einer riesigen 
Auswahl und können das Pro-
dukt wählen, das am besten zu 
ihrem Haus passt“, sagt Alexan-
der Blumen. 
Neben den Gelenkarmmarki-
sen gibt es Markisen, die auf 
oder unter Terrassendächern in-
stalliert werden können. Unter-

dachmarkisen haben den Vor-
teil, dass sie nicht so schnell ver-
schmutzen, Oberdachmarkisen 
versperren dafür nicht den Blick 
auf das schöne Glasdach. Bei 
diesen Sonnenschutzsystemen 
können die Kunden sich ein De-
sign aus mehr als 200 Stoffmus-
tern auswählen.
Einen perfekten Schutz vor 
Wind und Wetter bieten auch 
Sommergärten. Im Gegensatz 
zu Wintergärten werden sie 
nicht ganzjährig, sondern von 
Frühjahr bis Herbst genutzt und 
verbreiten mit ihrer grünen Viel-
falt mediterranes Flair. Neben 

dem Gestell und Dach bestehen 
die Sommergärten auch aus 
Seitenwänden und Schiebetü-
ren und sind optimal dafür, ge-
schützt einen warmen Sommer-
tag zu genießen.
Ermäßigungen gibt es der-
zeit auch auf weitere EBT-An-
gebote wie Carports. Die ge-
samte Produktpalette können 
die Kunden auch direkt vor Ort 
im Ausstellungsraum an der 
Hüggelstraße 20 in Mettingen  
anschauen. � are o



Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

%% %%JETZT SCHMELZEN  JETZT SCHMELZEN  
DIE PREISEDIE PREISE

Viele Rest- und Einzelpaare,  
Sport- u. Freizeitbekleidung  
STARK REDUZIERT!

TOP-ANGEBOTETOP-ANGEBOTE

Damen Ski-JackenDamen Ski-Jacken versch. Modelle  199,99 69,9969,99
 189,99 79,9979,99
Herren Ski-JackenHerren Ski-Jacken versch. Farben u. Modelle 199,99 89,9989,99
Damen Ski-LatzhosenDamen Ski-Latzhosen  
wasserdicht + atmungsaktiv, Farbe rot   99,99 29,9929,99
 119,99 39,9939,99
 99,99 49,9949,99
Herren Ski-LatzhosenHerren Ski-Latzhosen wasserdicht + atmungsaktiv 99,99 49,9949,99
 99,99 69,9969,99
Damen u. Herren Ski-HandschuheDamen u. Herren Ski-Handschuhe  
wasserdicht + atmungsaktiv 59,99 29,9929,99
Damen u. Herren Ski-FäustlingeDamen u. Herren Ski-Fäustlinge  
wasserdicht + atmungsaktiv 49,99 24,9924,99

  Damen u. Herren WalkingschuhDamen u. Herren Walkingschuh 
GoreTex  wasserdicht, versch. Farben 99,99 69,9969,99

  Damen Lauf- u. FreizeitschuhDamen Lauf- u. Freizeitschuh,  
versch. Farben, super Dämpfung 109,99 49,9949,99

  Damen u. Herren Laufschuh  Damen u. Herren Laufschuh  
GhostGhost 149,99 99,9999,99

  Damen MultifunktionsschuhDamen Multifunktionsschuh  
GoreTex, wasserdicht, Schnellschnürsystem 149,99 99,9999,99

  Herren HoodieHerren Hoodie versch. Farben 59,99 29,9929,99
 59,99 34,9934,99

  Hoher Damen u. Herren WanderschuhHoher Damen u. Herren Wanderschuh  
Wasserdicht 139,99 89,9989,99

  Hoher Damen u. Herren WanderschuhHoher Damen u. Herren Wanderschuh  
Wasserdicht, Vibram Sohle 159,99 99,9999,99

  Flacher Damen MultifunktionsschuhFlacher Damen Multifunktionsschuh  
Wasserdicht 189,99 139,99139,99

  Flacher Damen u. Herren  Flacher Damen u. Herren  
Multifunktionsschuh Multifunktionsschuh Wasserdicht 149,99 89,9989,99

Damen u.Herren SoftshellhosenDamen u.Herren Softshellhosen 
versch. Farben, dicke Wattierung  49,99 29,9929,99
 69,99 39,9939,99
Damen WinterjackeDamen Winterjacke  
wasserdicht, winddicht, atmungsaktiv, versch. Farben 139,99 49,9949,99
Damen SteppwesteDamen Steppweste  
lang, Farbe schwarz 99,99 39,9939,99
Damen u. Herren HybridjackeDamen u. Herren Hybridjacke  
versch. Farben u. Modelle 69,99 44,9944,99
Damen u. Herren FleecejackenDamen u. Herren Fleecejacken  
Materialmix (versch. Farben u. Modelle) 59,99 39,9939,99
  Herren Softshelljacke  Herren Softshelljacke 

warme Steppung, versch. Farben 99,99 59,9959,99


